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• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

 Aktuelles
Bürgerforen

 Karneval in
Baesweiler
Programm an den tollen Tagen

Ausstellung
Zwischen Ereignis und Erinnerung

 Kids & Teens
Familien-Nassaktiv
Osterrallye

Umwelt
Frühjahrsputz

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583 
Fax 02401/3680    -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

ZWISCHEN
Ereignis

+
Erinnerung

Die Stadt Baesweiler hat die Künstlerin 
Uschi Zantis eingeladen, ihre neuesten 
Werke zu zeigen. Sie wird ihre Gemälde 
im Internationalen Technologie- und 
Service-Center (ITS) ausstellen, einem 
Gebäude, in dem Kunstwerke beson-
ders zur Geltung kommen und diesen 
Ort für die Dauer der Ausstellung berei-
chern.

Der Titel der neuen Ausstellung:

spricht von einer veränderten Sehweise 
auf die Welt, die ausschließlich durch 
einen kreativen, künstlerischen Prozess 
erreicht werden kann. Die Künstlerin 
versucht mit ihren Arbeiten der Frage 
nachzugehen:

Welche Rolle spielen besondere Ereig-
nisse für uns Menschen im Leben? 
Und welches Bild von ihnen bleibt in 
unserer Erinnerung haften? 

Für Uschi Zantis ist diese Frage von 
grundlegender Bedeutung. Sie hat sie 
als Quelle entdeckt, aus der ihre Kunst-
werke ihre Ausdruckskraft gewinnen.
Irgendwann wird ein Ereignis für uns 

eine Erfahrung, die wir, um sie uns mer-
ken zu können, in einem Erinnerungs-
bild zusammenfassen. Wir geben ihr 
damit einen Namen, können sie genau-
er bezeichnen und so an Andere weiter-
geben.
Es ist nur zu verständlich, dass die Moti-
ve in den Bildern von Uschi Zantis nur 
noch vage an das reale Ereignis erin-
nern. Es hat zwar den Prozess ausge-
löst, aber es ist mehr wie das feste Fun-
dament anzusehen, von dem nun ein 
„Sprung ins Unbekannte“ folgt.
Deshalb lassen sich die Arbeiten von 
Uschi Zantis auch gar nicht einer 
bestimmten Kunstrichtung zuordnen. 
Zumindest würde diese Einordnung 
nicht dazu beitragen, dass der Betrach-
ter ihrer Werke diese besser versteht.

Das Erfrischende dieser Ausstellung 
wird sein, dass man sich darauf einstel-
len kann, für sein eigenes Erleben eine 
passende Ausdrucksform vorzufinden. 
Man kann das, was man bisher nur 
undeutlich fühlt, tatsächlich sehen und 
ihm so einen Namen geben. Mit jedem 
neuen Bild wird eine andere neue Erfah-
rung verdeutlicht.
Und es wird dem Besucher klar gemacht, 
wie reich sein Leben sein kann, wenn 
ihm durch die neuen Kunstwerke von 
Uschi Zantis bewusst gemacht wird, 

dass jedes Ereignis im täglichen Leben seine Bedeutung 
gewinnen kann. 

Die Ausstellung ist vom  25. März  bis 15. April 2011 
montags bis freitags zu den Öffnungszeiten des its und an 
Wochenenden von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Vernissage: Donnerstag, 24. März 2011, 19.00 Uhr
Einführung: Professor Dr. D. A. Boeminghaus
Musikalische Begleitung: Horst Couson, Saxophon

ZWISCHEN
Ereignis

+
Erinnerung
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

zwei ganz aktuelle Themen 
möchte ich im Frühjahr mit 
Ihnen im Rahmen von Bürgerfo-
ren diskutieren und gemeinsam 
weiterentwickeln.

Mein Ziel ist es, Sie noch stär-
ker als bisher bei wesentlichen 
Themen einzubeziehen. Mit 
diesen Bürgerforen wollen wir 
die Gelegenheit bieten, dass 
Bürger ihre Erwartungen, Vor-
stellungen und Ideen einbrin-
gen können. Mit den Bürgerfo-
ren im April und Mai möchte ich 
mit zwei wesentlichen Themen 
beginnen und hoffe auf Ihre 
Unterstützung.

Zum einen wollen wir am Don-
nerstag, dem 14. April 2011, 
19.00 Uhr, Burg Baesweiler, die 
Prognosen zur Bevölkerungs-
entwicklung unserer Stadt mit 
Ihnen diskutieren. Dabei soll 
insbesondere erörtert werden, 
welche Maßnahmen zur posi-
tiven Entwicklung unserer Ein-
wohnerzahl zu ergreifen sind. 
Ich möchte Ihnen Gelegenheit 
geben, Ihre Meinung vorzutra-
gen, Anregungen zu geben und 
somit an der Gestaltung der 
Zukunft unserer Gemeinschaft 
beizutragen.

Die StädteRegion Aachen hat 
einen Bericht zum demogra-
phischen Wandel erarbeitet, der 
sich auch mit dem demogra-
phischen Wandel in Baesweiler 
beschäftigt. Wir möchten Ihnen 
beim Bürgerforum die Prog-
nosen dieser Untersuchungen 
darlegen und mit Ihnen über 
die Konsequenzen der demo-
graphischen Veränderungen 
reden. Außerdem wollen wir 
Ihnen erklären, welche Kon-
sequenzen und Maßnahmen 
unsererseits beabsichtigt sind. 
Schließlich - und dies ist mir 
besonders wichtig - möchten 

wir mit Ihnen gemeinsam mög-
liche Folgen und Maßnahmen 
diskutieren und Ihre Meinung 
und Einschätzung kennen ler-
nen. Daher sind wir auf Ihre Mit-
hilfe und Ihre Kreativität ange-
wiesen.
Weitere Informationen zum Bür-
gerforum finden Sie auf Seite 5.

Des Weiteren wollen wir am 
Donnerstag, dem 05. Mai 2011, 
19.00 Uhr, Rathaus Baeswei-
ler, Sitzungssaal,  das Thema 
Städtische Finanzen mit Ihnen 
behandeln. In diesem Bürger-
forum wollen wir die Einflüsse 
des Landes und des Bundes, 
aber auch der gesamten Wirt-
schaftslage auf unsere Stadt 
beschreiben und die Gründe 
für die Defizite nennen. Wir wol-
len mit Ihnen diskutieren, wie 
wir unseren Haushalt trotz der 
negativen Einflüsse krisensicher 
gestalten können. 

Das Thema Städtische Finanzen 
ist derzeit überall in der Dis-
kussion. Man liest in fast allen 
Städten von beabsichtigten 
Gebühren und Steuererhöhun-
gen. Es ist mir wichtig, Ihnen 
die Zusammenhänge zwischen 
Landes- und Bundespolitik 
und kommunaler Arbeit vor 
Ort näher zu bringen und die 
Wechselwirkungen zu diskutie-
ren. Was wird den Städten vom 
Land und Bund vorgegeben? 
Wo sind noch Handlungsspiel-
räume? Welche theoretischen 
Möglichkeiten zur Ausgabenre-
duzierung oder Einnahmever-
besserung gibt es?
Auch hier sind wir sehr daran 
interessiert, Ihre Anregungen 
und Meinungen zu erfahren. 
Wir wollen mit Ihnen unter-
schiedliche Aspekte bespre-
chen. Machen Sie mit! Nutzen 
Sie die Gelegenheit, die Stadt 
als unsere Gemeinschaft zu 
gestalten.

Mir reicht es nicht, dass die 
Bürgerinnen und Bürgern das 
Wahlrecht bei den Stadtrats- 
und Bürgermeisterwahlen aus-
üben; vielmehr möchte ich die 
sehr konstruktive und offene 
Beziehung zwischen Ihnen und 
der Stadt dazu nutzen, wesent-
liche Themen gemeinsam zu 
diskutieren. Dies geschieht bei 
vielen Gelegenheiten, so u. a. 
über vielfach mir zugehende 
Mails, über eine rege Teilnah-
me bei der Bürgersprechstun-
de dienstags, aber auch bei 
Gesprächen anlässlich der 

vielen Vereinsveranstaltungen 
oder anderer Begegnungen. 
Dieser sehr intensive, direkte 
und unkomplizierte Kontakt 
zeichnet unsere Stadt aus und 
unterscheidet uns von den ano-
nymen Verhältnissen, die man 
in vielen, insbesondere größe-
ren Städten, erlebt. 

Wir wollen zu aktuellen Fragen 
Ihre Meinung erfahren und 
Alternativen diskutieren. Auch 
mit Fragebogen und per Mails 
wollen wir Sie in die Diskussion 
einbeziehen und Ihre Ideen und 
Ihre Kritik erfahren.

Helfen Sie mit! 
Ihre Kreativität und Ihre Kritik 
ist für mich sehr wichtig.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

nutzen Sie die Gelegenheit des 
intensiven Kontaktes und der 
Mitwirkung bei den genannten 
Themen.

Zu den Bürgerforen lade ich Sie 
hiermit herzlich ein und freue 
mich auf interessante, offene 
und konstruktive Gespräche.

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:    8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.



4
Sp

re
ch

st
un

de
 / 

Ö
ff

nu
ng

sz
ei

te
n

114.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 1.03.2011

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:   8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags:    9.30 bis 12.00 Uhr nur  
    nach Terminabsprache
sowie dienstags:    8.30 bis 16.00 Uhr nur  
    nach Terminabsprache.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

BEKAnnTMACHUnG
An den diesjährigen Karnevalstagen bleiben die Einrichtungen der 
Stadt Baesweiler wie folgt geschlossen:

Rathäuser Baesweiler und Setterich:
Donnerstag, 03.03.2011 (Altweiber), ab 10.00 Uhr)
Montag, 07.03.2011 (Rosenmontag), ganztägig

Das Bürgerbüro bleibt Karnevalssamstag, 05.03.2011, geschlossen.

Die Bürgersprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens fällt am 
Karnevalsdienstag, 08.03.2011, aus.

Recyclinghof Beggendorf:
Donnerstag, 03.03.2011 (Altweiber), ganztägig 

Stadtbücherei: 
Donnerstag, 03.03.2011 (Altweiber) bis Samstag, 05.03.2011, ein-
schließlich.

Freizeitbad: 
Donnerstag, 03.03.2011 (Altweiber), ab 12.00 Uhr,
Sonntag, 06.03.2011, und Montag, 07.03.2011 (Rosenmontag), 
ganztägig.
Dienstag, 08.03.2011, bis 13.30 Uhr wegen Grundreinigung.

Mehrzweckhalle Grabenstraße, Turnhalle Lessingstraße, 
Turnhalle Wolfsgasse, Turnhalle Oidtweiler, Mehrzweckhalle 
Loverich, Sporthalle Gymnasium, Sporthalle Am Weiher, Lehr-
schwimmbecken Grengracht, Turnhalle Grengracht und Bürger-
halle Beggendorf
Donnerstag, 03.03.2011 (Altweiber), ab 14.00 Uhr,
Sonntag, 06.03.2011, bis Montag, 07.03.2011 (Rosenmontag), 
ganztägig.

Das Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt zusätzlich noch am 
Freitag, dem 04.03.2011, geschlossen.

Stadt Baesweiler, 01.03.2011
Der Bürgermeister
Dr. Linkens

car and bike
Zweirad

Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

Jetzt noch
größer!
Über 250 m2

Ausstellungs-
fläche

52499 Baesweiler
Easingtonstraße 2 ☎ 6032966

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Malaguti, Abus u.a.

JETZT NEU!
Herkules + ADLY
Motorroller

0% Finanzierung

Die Fahrradsaison 2011
hat begonnen.
Neue Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Ihr Ansprechpartner für Fahrrad- und Rollerreparaturen

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürge-
rinnen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ja
hr

es
rü

ck
bl

ic
k

12113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Das Thema Demografi e ist in aller 
Munde. Wie in allen europäischen 
Ländern werden auch in Deutsch-
land schon seit Jahren immer 
weniger Kinder geboren, wohin-
gegen die Lebenserwartung wei-
ter steigt. Einerseits schrumpft 
dadurch die Gesamtbevölkerung, 
gleichzeitig verschiebt sich aber 
auch die Alterspyramide, das 
heißt: immer weniger junge Men-
schen stehen immer mehr alten 
Menschen gegenüber. 
Dies stellt eine Vielzahl unter-
schiedlicher gesellschaftlicher 
Akteure vor verschiedene Her-
ausforderungen, so auch Rat und 
Verwaltung der Stadt Baesweiler. 
Die StädteRegion Aachen hat ein 
Kompendium zum demografi -
schen Wandel in der StädteRe-
gion Aachen herausgegeben. 
Dieser Bericht beschäftigt sich 
selbstverständlich auch mit dem 
demografi schen Wandel in Baes-
weiler. Die Stadt Baesweiler plant 
nunmehr in Kooperation mit der 
StädteRegion Aachen ein Bür-
gerforum zum demografi schen 
Wandel und die sich daraus für 
die Stadt Baesweiler ergebenden 

Konsequenzen und möglichen 
Handlungsansätze.
“Wir wollen Ihnen bei dieser Ver-
anstaltung die Prognosen dieser 
Untersuchungen darlegen und 
mit Ihnen über die Konsequen-
zen der demographischen Ver-
änderungen reden. Außerdem 
wollen wir Ihnen erklären, welche 
Konsequenzen und Maßnahmen 
unsererseits beabsichtigt sind. 
Schließlich - und dies ist mir 
besonders wichtig - wollen wir 
mit Ihnen gemeinsam mögliche 
Folgen und Maßnahmen disku-
tieren und Ihre Meinung und 
Einschätzung kennen lernen. 
Daher sind wir auf Ihre Mithilfe 
und Ihre Kreativität angewie-
sen.”, lädt der Bürgermeister 
zum Bürgerforum ein.
“Die anderenorts festzustellende 
Entfremdung zwischen Bürgern 
und Politikern beunruhigt mich. 
Die Antwort auf die Frage, was 
dem Gemeinwohl am besten 
dient, muss im Dialog gefun-
den werden. Wir brauchen Orte 
der öff entlichen Auseinander-
setzung. Über die Beteiligung 
an Wahlen hinaus, ist es mein 

Wunsch, Foren anzubieten, in 
denen Bürger ihre Erwartungen 
und Bedenken artikulieren kön-
nen. Es geht um eine gemein-
same Verantwortung. Alle Inter-
essierten sollen die Möglichkeit 
erhalten, die Chancen und Risi-
ken von Maßnahmen zu disku-
tieren und ihre Ideen in Entschei-
dungsprozesse einbringen zu 
können. Ich möchte die Idee des 
„mündigen Bürgers” stärker reali-
sieren,” wiederholt Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens seine Worte vom 
Neujahrsempfang 2011.

Als Termin für das Baesweiler 
Bürgerforum zum demografi -
schen Wandel wurde Donners-
tag, 14. April 2011, 19.00 Uhr, 
festgelegt. Veranstaltungsort wird 
das Kulturzentrum “Burg Baes-
weiler” sein. Einzelheiten über 
den Ablauf des Forums werden 
noch bekanntgegeben.

“Zukunft kann man bauen! 
Bauen wir diese auch weiterhin 
gemeinsam”, lädt Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens bereits jetzt alle 
Interessierten ein, am Bürgerfo-

rum in der Burg Baesweiler aktiv 
teilzunehmen. 
Anlässlich des Bürgerforums soll 
über das für die Entwicklung der 
Stadt Baesweiler so wichtige The-
ma diskutiert werden. “Wir wol-
len mit Ihnen Ansätze und Ideen 
diskutieren, wie wir die Entwick-
lung unserer Stadt trotz dieses 
bundesweiten Einfl usses positiv 
gestalten können”, so Baesweilers 
Bürgermeister.
Das Forum und die hieran 
anschließende Diskussion mög-
licher Handlungsansätze wird 
sicherlich zu einem tragfähigen 
Konzept zur Bewältigung der Fol-
gen des demografi schen Wandels 
in Baesweiler führen, welches 
neben den bereits im Programm 
“Familienfreundliche Stadt Baes-
weiler” näher beschriebenen 
Maßnahmen, weitere Lösungsan-
sätze bieten wird.

Im Übrigen: Das Programm “Fami-
lienfreundliche Stadt Baesweiler” 
fi nden Sie auf der Homepage der 
Stadt Baesweiler unter der Rub-
rik “Familien”. Dort steht es zum 
downloaden bereit.

Baesweiler Bürgerforum zum demografi schen Wandel am 14. 04. 2011 in der Burg Baesweiler

Werbefi nanziertes Fahrzeug für die Stadtreinigung übergeben 

Die Stadt Baesweiler konnte mit Hilfe von Sponsoren ein werbefi nan-
ziertes Fahrzeug anschaff en, das vorzugsweise für die Stadtreinigung 
eingesetzt wird. Bei der Übergabe des Fahrzeuges bedankte sich Bür-
germeister Dr. Willi Linkens bei den Sponsoren für die großzügige 

Unterstützung und erklärte, dass 
das Fahrzeug sowohl für die Stadt 
Baesweiler als auch für die Wer-
bepartner eine Menge Vorteile 
bietet. So spare die Stadt die Kos-
ten für die Anschaff ung des Autos 
beziehungsweise dessen Leasing-
Raten. „Zudem fallen die Werbe-
partner durch die Aufschrift auf 
dem Fahrzeug positiv auf.“ Denn: 
„Wenn das Fahrzeug im Einsatz 
ist, steht es meistens an Stellen, 
an denen es viele Leute sehen“, 
betonte der Bürgermeister.
Schon in der Zeit von 2003 bis 
2009 stand den Mitarbeitern des 
Baubetriebshofes ein werbefi -
nanziertes Elektromobil zur Verfü-

Die Stadt Baesweiler konnte mit Hilfe von Sponsoren ein werbefi nan-

gung. Danach lohnte sich für die 
Stadt Baes weiler jedoch die wei-
tere Instandhaltung nicht. Auf-
grund der positiven Erfahrungen 
wollte man ein neues Fahrzeug 
für die Stadtreinigung erneut 
über Werbung fi nanzieren. Ein 
Plan, der Dank der neun Sponso-
ren - Speisebetriebe Clermont & 
Sohn, Kreuzapotheke, Heizungs-
bau Höppener, Elektro Froesch 
und Fliesen Reinhardt aus Baes-
weiler, Landtechnik Schmitz aus 
Geilenkirchen, Becker Werkzeuge 
aus Alsdorf, Autoshop Loch aus 
Übach-Palenberg und Autohaus 
Vosdellen aus Erkelenz - aufge-
gangen ist.

Aktionswoche 
in Baesweiler  

21.-25.03.2011
Wanderausstellung „Energe-
tisches Sanieren“ von altbau-
plus im Rathaus - mit Vortrag 
und Beratung der Bürger am 
24.03.2011 Teilnehmen wer-
den auch regionale Handwerks-
betriebe und Architekten.
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Erfolgreiche Bewohnerversammlung zum 
Quartiersgarten des Hauses Setterich

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
konnte rund 100 Bürgerinnen 
und Bürger zu einer Bewohner-
versammlung im neuen Kin-
dergarten „Löwenburg” in der 
Emil-Mayrisch-Straße in Setterich 
begrüßen.

Grund der Einladung durch die 
Stadt Baesweiler war die Vorstel-
lung der Planung der Grünfl ä-
chen zwischen der zukünftigen 
Begegnungsstätte „Haus Sette-
rich” und der Erbdrostenallee. 
Gefolgt sind der Einladung zum 
einen zahlreiche Bewohner aus 
dem Gebiet des Projektes „Set-
terich-Nord”, aber auch aus dem 
gesamten Stadtteil, insbesondere 
auch zahlreiche Vereinsvertreter. 
Die interessierten Bürgerinnen 
und Bürger wurden umfassend 
von Bürgermeister Dr. Linkens, 
vom I. und Technischen Beigeord-
neten Strauch sowie vom Stadt-
planungsbüro MWM und vom 
Landschaftsarchitekten Scheller 
über den zukünftigen Quartiers-
garten informiert und hatten 
nochmals Gelegenheit, ihre Ideen 
und Anregungen einzubringen.
Dabei wurde deutlich, dass es 
besonders wichtig ist, dass sich 
alle Bürgerinnen und Bürger mit 
dem Haus Setterich und dem 
angrenzenden Quartiersgarten 
identifi zieren, Eigeninitiative bei 
der Mitgestaltung ergreifen und 
für das Gebäude und die gestal-
teten Freifl ächen Verantwortung 
übernehmen. Dies sind schließ-
lich die wichtigsten Vorausset-
zungen, um sich als Stadtteilbe-
wohner, aber auch als zukünftiger 
Nutzer des sogenannten „Quar-
tiersgartens” wohlzufühlen und 
dem Vandalismus entgegenzu-
wirken. 

„Nutzen Sie den neuen Quartiers-
garten Setterich am besten von 
morgens bis abends, dann hat 
der Vandalismus keine Chance!” 
lädt Bürgermeister Dr. Linkens 
alle Bürgerinnen und Bürger ein, 
sich in der neuen Grünoase Baes-
weilers in Setterich wohlzufühlen.

”Wichtig ist, dass der Quartiers-
garten, aber sicherlich auch die 
Begegnungsstätte „Haus Sette-
rich” eine breite Akzeptanz fi n-
det und mit Leben erfüllt wird. 
Nur dann hat sich die Investition 
gelohnt!”, betont Dr. Linkens. Bei 
dem Bau des „Hauses Setterich” 
und des angrenzenden Quartiers-
garten handelt es sich genau wie 
bei der bereits realisierten  „Neuen 
Mitte Setterich mit dem Einkaufs-
zentrum und dem Marktplatz” 
um Maßnahmen zur Aufwertung 
des Stadtteils Setterich, die zu 40 
% aus städtischen Mitteln und zu 
60 % aus Bundes- und Landesmit-
teln fi nanziert werden.

Die gesamte Maßnahme im 
Stadtteil Setterich-Nord lebt 
davon, dass Bürgerinnen und 
Bürger mitgestalten und ehren-
amtlich tätig werden. Jeder kann 
mitmachen und bei Interesse an 
einem Arbeitskreis teilnehmen.

Wer sich über geplante Aktivi-
täten informieren möchte, kann 
sich an das Stadtteilbüro in der 
Erbdrostenallee 2 in Setterich 
wenden. Hier stehen die Mitarbei-
terinnen des DRK Stadtteilbüros, 
Frau Ute Fischer und Frau Feride 
Demirci, gerne als Ansprechpart-
nerinnen zur Verfügung. 
Kontakt auch unter Telefon: 
6037238.

Foto: Faltyn

nen schon jetzt unter der Tele-
fon-nummer 02462-981500 
abgerufen bzw. vereinbart 
werden.

Das Fachmarktzentrum “Neue 
Mitte Setterich“ werde mit Start 
der Tagespfl egeeinrich tung nun 
fl ächenmäßig zu 90 % vemie-
tet sein, so Projektleiter Thomas 
Binsfeld von der Landmarken 
AG. „Wir sind froh, dass der „Neue 
Markt“ neben seinem Nahver-
sorgungsauftrag nun auch 
weitere soziale Komponenten 
abdeckt“.

Zu den bereits ansässigen 
Geschäften gehören die Unter-
nehmen PENNY-Markt, REWE-
Markt, KiK-Textilien, die  “Apo-
theke am Markt“, Feinkost/
Lotto Nievelstein so wie die Bäcke-
rei LEO – der Bäcker und Konditor. 
Im Obergeschoss des Komplexes 
haben sich ein Kinderarzt sowie 
eine Zahnärztin niedergelassen.

Die Mieter seien – so Herr Binsfeld 
– sehr zufrieden und man hoff e, 
mit weiteren Interessenten die 
Versorgung im Bereich Gastro-
nomie, Textil, Schuhe, Friseur etc. 
noch weiter abrunden zu können.

„neue Mitte Setterich“
Es tut sich was

Von einer Tagespfl ege-Einrich-
tung, die die St. Gereon Alten-
hilfe aufbauen wird, profi tiert in 
ein paar Monaten der Standort 
„Neue Mitte Setterich“. Unter der 
Trägerschaft der Kath. Kirchenge-
meinde St. Gereon betreibt die 
St. Gereon Altenhilfe bereits seit 
langem erfolgreich Pfl egeheime, 
betreute Wohnungen, Tages-
pfl egeeinrichtungen und einen 
ambulanten Pfl egedienst in Lin-
nich und Hückelhoven.
 
Auf einer Fläche von ca. 255 m² 
wird eine teilstationäre Betreu-
ungsform für Senioren ausge-
baut, die Angehörige bei der 
Pfl ege von Familienmitgliedern 
entlasten oder äl teren Menschen 
die Möglichkeit bietet, in Gesell-
schaft ihren Lebensalltag zu 
verbrin gen. Die Räumlichkeiten 
werden barrierefrei und rollstuhl-
gerecht ausgebaut und sind mit 
einem behindertengerechten Auf-
zug zu erreichen.

Da mit dem Ausbau der Tages-
pfl ege bereits begonnen wurde, 
rechnet man voraus sichtlich für 
Mai mit der Eröff nung. nähere 
Informationen und unverbind-
liche Bera tungsgespräche kön-

GEWERBE-INFO

Hauptverwaltung: Klosterberg 5    Hückelhoven    www.st-gereon.info

Altenhilfe

Pflegeberatung
Ambulanter Pflegedienst
Tagespflege
Kurzzeitpflege
Vollstationäre Pflege
Betreute Wohnanlagen

St. Gereon

Betreute Wohnanlagen

...in ausgezeichneter 
St. Gereon Qualität

kostenlose zentrale Rufnummer:

0800 9819810n

Unsere 

Leistungen 

für Sie:
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GEWERBE-INFO Ausbildungs- und Praktikantenbörse 2011
Junge Leute informierten sich vor Ort im its

„Unsere diesjährige Ausbildungs- 
und Praktikantenbörse, die am 
Montag, 17. Januar, gestartet ist, 
hat bisher wiederum zahlreiche 
Besucher in unser Technologie-
zentrum gelockt. Der Weg zu 
uns ist für die jungen Leute viel-
fach der erste Schritt in Richtung 
„Wege zum Beruf“. Hier kann sich 
jeder vor Ort in Ruhe informieren, 
man erreicht uns schnell mit dem 
Fahrrad, dem Mofa oder auch zu 
Fuß“, so das erste Resümee von 
its-Geschäftsführer Dirk Pfeiff er-
ling.

Gleich in der ersten Woche statte-
te zum Beispiel eine 10er-Klasse 
der Goetheschule mit ihrer Leh-
rerin der Börse ei nen Besuch 
ab. Die jungen Leute stehen vor 
der Entscheidung „Schule – was 
kommt dann?“ Die Pädagogen 

der Goetheschule greifen seit 
Jahren gerne auf das städtische 
Angebot zurück, um ihre Schü-
lerinnen und Schüler zu moti-
vieren, ihnen Ansporn zu geben 
und nachdrücklich darauf hinzu-
weisen, dass ein neuer, wichtiger 
Lebensab schnitt kurz bevor steht.
Aus der gleichen Schule besuch-
te auch eine Klasse des 9. Schul-
jahres die AZuBI. Die begleiten-
de Lehrerin betonte, dass diese 
Schülerinnen und Schüler sich 
hier über das Angebot an Prak-
tikantenplätzen informieren 
wollten. Eine weitere Gruppe der 
Goetheschule mit über 20 Schü-
lerinnen und Schülern kam im 
Februar aus dem gleichen Grund 
ins its.

Aufgrund des Netzwerkes, das 
hier in den letzten Jahren aufge-
baut wurde, stehen den Jugend-
lichen auch Informationen des 
Arbeitsamtes und der Indust-
rie- und Han delskammer zur 
Verfügung. „Wir halten Informa-

tionen über schulische Weiterbil-
dungsmöglichkeiten bereit und 
informieren auch über Anmel-
determine.
In der Summe präsentiert das its 
mit der Ausbildungs- und Prakti-
kantenbörse ca. 200 freie Ausbil-
dungsplätze. Alleine das Arbeits-
amt bietet auf zwei Stellwänden 
ca. 50 Ausbildungsplätze mit den 
unterschiedlichsten schulischen 
Voraussetzungen an“, erklärt its-
Mitarbeiterin Rosi Pelzer, die die 
Börse betreut.

Die Informationsvielfalt reicht 
über die Beantwortung der Fra-
gen: „Welchen Schulab schluss 
brauche ich?“ „Wann bewerbe ich 
mich und wo bewerbe ich mich?“ 
bis hin zur Antwort auf die Frage 
„Wo bekomme ich evtl. fi nanzielle 
Hilfen?“.

Damit die Wünsche der Lehrstel-
lensuchenden den Anforderun-
gen der Ausbildungs betriebe 
entsprechen, bekommt man hier 

erste konkrete Hinweise. „Natür-
lich können und wollen wir mit 
dieser Börse nicht die Arbeit der 
Berufsberatung ersetzen, wol-
len den Jugendlichen aber erste 
Informationen mit an die Hand 
geben. Wir können keine Ausbil-
dungs- und Praktikantenplätze 
vermitteln. Wir informie ren aber, 
wie eine Bewerbung auszuse-
hen hat, wie man sich bei einem 
Vorstel lungsgespräch verhalten 
sollte. Und „wenn’s mal nicht 
läuft….“ erhält man auch Infos 
über „Ausbildungsbegleitende 
Maßnahmen“. Aktiv sein muss 
hier aber allein „die bzw. der 
Jugendliche“.

Die Ausbildungs- und Prakti-
kantenbörse „AZuBI“ im
its Baesweiler - Arnold-Som-
merfeld-Ring 2  - Information – 

ist weiterhin geöff net montags 
bis donnerstags von 8.00 bis 
17.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 14.00 Uhr

AZUBI 2011

STELLEnAnGEBOTE
Sie suchen eine neue Arbeitsstelle?

Besuchen Sie uns. Im its Baesweiler fi nden Sie auf Stellenangebots-
tafeln Angebote aus Baesweiler und der Umgebung von Baesweiler.
Informieren Sie sich vor Ort im Its Baesweiler - Information - 
Arnold-Sommerfeld-Ring 2 - 52499 Baesweiler - Gewerbegebiet

 

S T E L L E n A U S S C H R E I B U n G
Bei der Stadt Baesweiler ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle eines

Schulhausmeisters (m/w) zu besetzen.

Schwerpunktaufgaben:
– Sorge für die Sicherheit und Ordnung des Schulgebäudes,
– Überwachung des baulichen Zustandes des Schulgebäudes,
– Ausführung von Reparatur-, Instandsetzungs- und Wartungsauf-
 gaben (insbesondere Heizungsanlage),
– Pfl ege der vorhandenen Außenanlagen,
– Überwachung der Reinigungsarbeiten,
– Zusammenarbeit mit dem Amt für Gebäude- und Grundstücks-
 management bezüglich der energetischen Bewirtschaftung des 
 Schulgebäudes.

Erwartet wird:
– Eine abgeschlossene Berufsausbildung sowie Erfahrung in
 einem handwerklichen Beruf (z.B. Installateur, Tischler, Elektriker),
– eine eigenverantwortliche Arbeitsweise,
– Einsatzfreude sowie Einfühlungsvermögen für den Schulbetrieb
 und beim Umgang mit Kindern,
– Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für 
den öff entlichen Dienst (TVöD).

Die Stadt Baesweiler behält sich vor, die Stelle zunächst befristet zu 
besetzen.  

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 
18.03.2011 erbeten an den 

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180
52490 Baesweiler
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

21. Baesweiler 
Wirtschaftsgespräch im its Baesweiler

Unter dem Motto „Standortfaktoren für erfolgreiche Gewerbege-
biete: Baesweiler rüstet sich für die Zukunft“ dreht sich alles um die 
wirtschaftliche Seite unserer lebens- und liebenswerten Stadt: Von 
der jüngsten Erweiterung des Baesweiler Gewerbegebietes, über die 
im Bau befi ndlichen Infrastrukturmaßnahmen (z. B. Umgehungsstra-
ße B57n, Glasfaseranbindung) bis hin zu den neuesten Entwicklungen 
im Stadtgebiet Baesweiler. Alle Interessierten werden aus erster Hand 
bestens informiert!
Zu unserem 21. Baesweiler Wirtschaftsgespräch laden wir Sie sehr 
herzlich ein: Mittwoch, 23. März 2011, ab 19.00 Uhr, its Baesweiler 
(Arnold-Sommerfeld-Ring 2)
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Niederlassungen:
Elsdorf / Bergheim / Aachen

ACHTUNG!!!
Am Freitag, dem 11. März 2011, findet im Freizeitbad an der 
Parkstraße die Veranstaltung „Familien-Nassaktiv” statt!!!

Genauere Infos erhaltet Ihr im nächsten Stadtinfo!

Städtische Ferienfahrten 2011- 
jetzt anmelden!

Das Ferienangebot der Stadt Baesweiler hat schon fast Tradition. So
wird im nächsten Jahr bereits die sechste außerörtliche Ferienmaß-
nahme für Kinder und Jugendliche angeboten. Nach dem großen
Erfolg der Vorjahre, werden im Jahr 2011 zwei Fahrten für unterschied-
liche Altersklassen angeboten.
Die Fahrt geht in diesem Jahr nach Hellenthal-Hollerath in der Eifel.
Das Schullandheim Hollerath bietet genug Platz für 30 Kinder und fünf
Betreuerinnen und Betreuer.

Termine:
Montag, 15. August, bis Freitag, 19. August 2011: 
Fahrt der 8- bis 12-Jährigen
Montag, 22. August, bis Freitag, 26. August 2011: 
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen

Kosten: 
130,00 Euro pro Kind (bei der Anmeldung von mehreren Geschwister-
kindern erhält das zweite Kind 15 Euro Rabatt auf den Fahrtpreis) 

In diesem Preis sind alle Leistungen enthalten: Transfer, Unterkunft,
Vollverpflegung, Freizeitgestaltung… 

Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr auf Wunsch beim
Jugendbeauftragten, David Frings, Tel: 02401/800-575 oder unter
jugend@baesweiler.de sowie auf der Homepage der Stadt Baesweiler
www.baesweiler.de unter der Rubrik Kids und Teens.

Es erwarten euch: 2 Wochen
Urlaub am Strand eine Menge
Spaß und viele coole Leute

Wir bieten dir eine Fahrt nach
Spanien an, bei der du Sonne
und Meer genießen kannst, aber
ebenso eine Menge erlebst und
vor allem viele nette Leute zwi-
schen 11 und 15 Jahren kennen
lernst.
Unser Ziel ist ein toller Cam-
pingplatz in Platja D’Aro an der
Costa Brava. Wir wohnen dort in
einem ZeBu-Dorf, das heißt in
Zelten mit festem Boden, Schlaf-

kabinen, Licht und bequemen
Veloursbetten. Die ZeBus haben
außerdem Platz um deine Kla-
motten zu verstauen und sind so
hoch, dass man darin stehen
kann. Dein Zebu teilst du dir mit
drei weiteren Jugendlichen. Ein
Team aus erfahrenen und
geschulten Jugendleitern (zwi-
schen 17 und 25 Jahren) sorgt
sowohl für Verpflegung rund um
die Uhr als auch für ein abwechs-
lungsreiches Programm, in dem
Spiel, Spaß und Sport garantiert
sind. Und die Freizeit kommt
auch nicht zu kurz.

Im Sommer in der Sonne liegen? 
Kein Problem: Die KJG bringt euch nach Spanien!

Wann das alles ist?
Am 24.08.2011 geht es los mit
einem modernen Reisebus, am
05.09.2011 sind wir wieder
zurück in Baesweiler, und das
alles für nur 450,- € (KJG-Mitglie-
der erhalten 40,- € Rabatt).

Du willst dabei sein?
Dann melde dich schnell an, es
gibt nur ca. 30 Plätze! 

Du hast noch Fragen? 
Dann meld dich einfach bei uns!
Fabian Deußen
Landstr. 27, 52457 Aldenhoven

fabiandeussen@aol.com
oder 01578 6597264

Wir freuen uns auf dich!
Weitere Informationen findest
du auch unter: www.sommer
fahrt.kjg-beggendorf.de!
Diese Fahrt wird veranstaltet von
der KJG Beggendorf. 

Wer wir sind? 
Und was wir machen?
Das kannst du hier angucken:
www.kjg-beggendorf.de.

Oder frag uns doch einfach mal!

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

neue Schiedspersonen in Baesweiler gewählt
Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 14.12.2010 folgen-
de Schiedspersonen gewählt:

Schiedsmann für den Bezirk Baesweiler-Setterich:
- Herr Bernd Schmidt
 Im Weinkeller 19
 52499 Baesweiler
 
Stellvertretender Schiedsmann für den Bezirk Baesweiler-Setterich:
- Herr Hartmut Möller
 Adenauerring 23
 52499 Baesweiler
 
Schiedsmann für den Bezirk Baesweiler-Puff endorf:
- Herr Herbert Lange
 Fließstraße 16
 52499 Baesweiler

Die Wahl wurde durch Beschluss des Amtsgerichtes vom 20.01.2011 
bestätigt.

Service des Finanzamtes Aachen-Kreis in 
der Stadtverwaltung Baesweiler

Am Dienstag, dem 15.03.2011, in 
der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.30 
Uhr, haben die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Baesweiler die 
Möglichkeit, ihre Steuererklärun-
gen den Bearbeiterinnen und 
Bearbeitern der Service- und 
Informationsstelle des Finanz-
amtes Aachen-Kreis persönlich 
in der Stadtverwaltung, Rathaus 
Baesweiler, Mariastraße 2, zu 
übergeben.

Durch den Wechsel der Zustän-
digkeit für die Eintragung der 
Lohnsteuerabzugs merkmale auf 
die Lohnsteuerkarte (z.B. Steuer-
klassenwechsel, Eintragung von 

Kinderfreibetragen, Religions-
zugehörigkeit) von den Meld-
ebehörden auf die Finan zämter 
können bei dieser Gelegenheit, 
neben den bisherigen Eintragun-
gen (z.B. Freibeträge), nunmehr 
auch solche Lohnsteuerabzugs-
merkmale geändert werden. 
Dabei werden die Eintragungen 
bzw. Änderungen auf der Lohn-
steuerkarte 2010 vorgenommen, 
da diese für das Jahr 2011 ihre 
Gültigkeit behält.
Darüber hinaus stehen die Beam-
tinnen und Beamten des Finanz-
amtes in dieser Zeit ebenfalls für 
Fragen zur Besteuerung von Ren-
ten zur Verfügung.

neues von der Familienkarte der 
StädteRegion Aachen

Endlich passt die Familienkarte 
– dank Verkleinerung auf Scheck-
karten-Format – problemlos in 
die Geldbörse. Diesen Wunsch 
hatten laut Ines Dziwisch von der 
StädteRegion Aachen viele Fami-
lien in Gesprächen geäußert. Da 
die Karte rege genutzt und nicht 
zu Hause herum liegen soll, hat 
die StädteRegion das „Problem“ 
in Angriff  genommen und bringt 
die Familienkarte jetzt im neuen 
Format in Umlauf. 

Alle Familien - auch wenn sie 
bereits eine alte, größere Fami-
lienkarte besitzen - können die 
neue, kleinere Familienkarte ab 
Montag, 31.01.2011, kostenlos in 
den Ausgabestellen erhalten. Die 
Ausgabestellen fi nden Sie unter 
www.staedteregion-aachen.de/
familienkarte. Wenn Familien 
bereits eine Familienkarte besit-
zen und sich an der familiären 
Situation nichts geändert hat, 
müssen keine weiteren Unterla-
gen vorgelegt werden. Der büro-
kratische Aufwand wird mög-
lichst gering gehalten, bestätigt 
Ines Dziwisch, und die Ausgabe-
stellen sind vorbereitet, so dass 
die Ausgabe der neuen Karten 
einfach und zügig erfolgen kann. 

Die Familienkarte der StädteRe-
gion Aachen gibt es seit dem 15. 
Mai 2006. Mittlerweile hat sich 
der Angebotskatalog auf etwa 
400 Angebote angereichert. 

Das Spektrum ist vielfältig, wie 
man an den folgenden neuen 
Angeboten sehen kann:
● Salzgrotte SaliVita in Aachen 

bietet Familienkarteninhabern
 10% Rabatt auf Eintrittskarten.
● Das 4*-Ferienhaus Vennblick 

in Monschau-Mützenich bietet 
Familien ebenfalls 10% Rabatt 
auf das gesamte Angebot. 
Zusätzlich gilt bei Kindern 
unter 10 Jahren das Angebot 
„2 für 1“ oder „4 für 2“.

● Lernstudio Barbarossa in Stol-
 berg hält vergünstigte Ange-

bote für Nachhilfe- bzw. 
Sprach- und Computerkurse 
vor. 

Alle Angebote sowie Informatio-
nen zum Erhalt der kostenlosen 
Familienkarte fi nden Sie unter 
www.staedteregion-aachen.de/
familienkarte. Außerdem steht 
Ines Dziwisch von der StädteRegi-
on für Fragen zur Verfügung. 
Kontakt: 0241 – 5198 2133 oder 
ines.dziwisch@staedteregion-
aachen.de
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BLUTSPEnDETERMInE 2011
des Deutschen Roten Kreuzes  - Stadtverband Baesweiler -

BAESWEILER:
08.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
Mehrzweckhalle, Grabenstraße (neben der Feuerwehr) 
27. März 2011 - 05. Juni 2011 - 25. September 2011 - 
18. Dezember 2011 

SETTERICH:
08.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Gemeinschaftsgrundschule St. Barbara, Am Weiher 
20. März 2011 - 19. Juni 2011 - 21. August 2011 - 
04. Dezember 2011

Ihre Blutspende rettet Menschenleben !
Kommen Sie zur Blutspende - werden Sie Lebensretter !

Einsatz des Blutspende-Busses, Kirchvorplatz Baesweiler
am 1. Juli 2011, 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr !

V e r a b s c h i e d u n g
Der städtische Bedienstete

Herr Hubert Steffens
ist im Rahmen seines Altersteilzeitarbeitsverhältnisses am 28.02.2011 
aus dem aktiven Dienst bei der Stadt Baesweiler ausgeschieden.

Herr Steffens ist gelernter Modellschreiner und trat am 01.08.1987 sei-
nen Dienst bei der Stadt Baesweiler an. Bis zu seinem Ausscheiden war 
er als Schulhausmeister an der Realschule tätig.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte Herrn Steffens für seine stets zuverläs-
sige Arbeit und wünschte ihm  für die Zukunft alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des Personalrates der 
Stadt Baesweiler, Herr Pierre Froesch, die besten Wünsche für den wei-
teren Lebensweg.

Stadtoberamtsrat 
Heinz Mertens im „Ruhestand”

Mit Stadtoberamtsrat Heinz Mertens hat Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens eine langjährige Führungskraft der Stadtverwaltung Baesweiler 
in den „Ruhestand” verabschiedet.

Der Leiter des Baesweiler Rechnungsprüfungsamtes, Herr Stadtober-
amtsrat Heinz Mertens, geht am 01.03.2011 in die Freistellungsphase 
der ihm bewilligten Altersteilzeit. Er begann seine Tätigkeit im öffent-
lichen Dienst am 02.01.1968 als Verwaltungslehrling bei der frühe-
ren Gemeinde Setterich. Nach erfolgreich bestandener Abschluss-
prüfung, Ableisten des Grundwehrdienstes und einer Tätigkeit als 
Angestellter bis 1977 wechselte er dann im Jahre 1977 in den Beam-
tendienst. Im Zuge der kommunalen Neugliederung wurde Herr 
Mertens 1972 von der früheren Gemeinde Setterich in den Dienst der 
damali gen Gemeinde und heutigen Stadt Baesweiler übernommen.
Herr Mertens war seit Januar 1985 in leitender Funktion bei der Stadt 
Baesweiler tätig, und zwar oblag ihm vom 01.01.1985 - 31.03.2006 die 
Leitung des Baubetriebsamtes und seit dem 01.04.2006 die Leitung 
des Rechnungsprüfungsamtes. 
Er war somit in sehr verantwortungsvollen Positionen für die Stadt 
Baesweiler tätig. Das Baubetriebsamt, mit seinem früheren Standort 
Mariastraße, und seit 1999 Arnold-Sommerfeld-Ring im Gewerbege-
biet, wurde viele Jahre von Herrn Mertens geleitet. Sein Aufgabenbe-
reich hier war sehr vielfältig. Er war verantwortlich für die Organisa-
tion der Pflege des in Baesweiler hohen Anteiles an Grünflächen, aber 
gerade auch in der Winter zeit waren viele Schneeeinsätze gefordert. 
Die hier aufgeführten Aufgaben stehen le diglich beispielhaft für 
das umfangreiche Arbeitsspektrum des Baubetriebsamtes, welches 
durch Herrn Mertens stets mit intensivem Einsatz erledigt wurde.
Im Rechnungsprüfungsamt war Herr Mertens zuständig für die Prü-
fung der Jahres rechnung, die regelmäßige Prüfung der Kassenvor-
gänge, die dauernde Überwachung der Kasse der Stadt Baesweiler 
und die Prüfung von Vergaben. Darüber hinaus hat er die Einführung 
des neuen kommunalen Finanzmanagements sowie  die Aufstellung 
der Eröffnungsbilanz begleitet. 

Sowohl Bürgermeister Dr. Linkens als auch I. und Techn. Beigeordne-
ter Strauch spra chen dem scheidenden Mitarbeiter für das gute, kon-
struktive und immer sehr angenehme Miteinander ihren Dank aus. 

Der Vorsitzende des Personalrates, Herr Pierre Froesch, dankte Herrn 
Mertens im Namen aller Kolleginnen und Kollegen für die gute 
Zusammenarbeit und den stets kollegialen Umgang.

Herrn Mertens begleiten an dieser Stelle die besten Wünsche für 
den nun folgenden Lebensabschnitt, den er hoffentlich bei bester 
Gesundheit im Kreise seiner Familie sehr lange verbringen kann. 

Nachfolger für Herrn Stadtoberamtsrat Heinz Mertens ist ab 
01.03.2011 der jetzige Leiter  der Abteilung für allgemeine Ordnungs-
angelegenheiten, Herr Stadtamtsrat Lars Schröter.

n A C H R U F
Am 04.02.2011 verstarb

Herr Werner Latz
im Alter von 80 Jahren.

Der Verstorbene war vom 01.01.1974 bis zum 31.12.1990 als Schul-
hausmeister der Gemeinschaftshauptschule Goetheschule bei der 
Stadt Baesweiler beschäftigt.

Zuverlässigkeit, Pflichtbewusstsein und Hilfsbereitschaft zeichne-
ten Herrn Latz aus und verschafften ihm Anerkennung im Kolle-
genkreis.

Für seine sehr engagierte Arbeit gebühren ihm Dank und Aner-
kennung. 

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens           Pierre Froesch
 Bürgermeister                  Vorsitzender des Personalrates

St
ad

tb
üc

he
re

i

8113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

TREFFTREFF
PUNKT STADTBÜCHEREI

Sachen, die wichtig sind, werden
gern in den Mittelpunkt der Auf-
merksamkeit gestellt. So war
2010 in Baesweiler das „Jahr der
Familie“. 2011 möchte die Stadt-
bücherei nun den Blick auf die
„Leseförderung“ lenken. Gehört
hat man den Begriff schon oft,
zum Beispiel in Zusammenhang
mit den PISA-Studien.
Aber was genau ist „Leseförde-
rung“? Und warum ist sie so
wichtig? Genau diese Fragen
möchte die Stadtbücherei Baes-
weiler im Jahr 2011 beantwor-
ten, im Stadtinfo, aber auch
durch Veranstaltungen und
praktische „Leseförderung“.
Wikipedia definiert den Begriff
„Leseförderung“ so:
„Unter Leseförderung versteht
man in der Pädagogik alle Maß-

nahmen, die darauf abzielen,
einer Zielgruppe, die vor allem
aus Kindern und Jugendlichen
besteht, nicht nur Lesefähigkeit,
sondern auch Interesse und
Freude am Lesen und an der
Literatur zu vermitteln.“ 
In der 21. Ausgabe der Brock-
haus Enzyklopädie heißt es:
„Lesen besteht nicht nur in Sinn-
bildung; es ist zugleich ein emo-
tionales Erlebnis, das Momente
wie Genuss, Betroffenheit, Iden-
tifikation enthält, bis hin zu
Glückserlebnissen.“

Ganz in diesem Sinne möchte
die Stadtbücherei Interesse und
Freude am Lesen wecken. Lassen
Sie sich überraschen, was wir
dieses Jahr für Sie geplant
haben.

2011 das Jahr 
der Leseförderung in der Stadtbücherei

Werdet Bücher-Kids 

Leselust im Leseclub 
Der Eine oder Andere war viel-
leicht seit Anfang Januar schon
in der Stadtbücherei und hat es
mit eigenen Augen gesehen:
Alles sieht anders aus!
Die Schließung Ende Dezember
hat das Team der Stadtbücherei
zum Anlass genommen, sämtli-
che Medien der Stadtbücherei
gehörig durcheinander zu wir-
beln. Heraus gekommen ist eine
völlig neue Aufteilung. 
Im Erdgeschoss befinden sich
wie gewohnt die AV-Medien,
also CDs, Videos, DVDs und Spie-
le. Darüber hinaus gibt es eine
separate Jugendbücherei inklu-
sive Internetarbeitsplatz. Wer
sich also etwas zurückziehen
möchte, ist hier genau richtig.
Benutzen Sie das hintere Trep-
penhaus, um in den ersten Stock
zu gelangen, erreichen Sie als
erstes den Romanbereich. Hier
gibt es nun etwas mehr Ausstel-

Zum Jahresanfang ist alles ganz neu –
auch in der Stadtbücherei

lungsfläche für neue Romane
und Sitzgelegenheiten laden
dazu ein, direkt in die Geschichte
einzusteigen.
Im Bereich der Beratung finden
Sie jetzt die Sachbücher. So
haben Sie immer direkt einen
Ansprechpartner, falls Sie Hilfe
benötigen. Daran folgt, für sich
abgetrennt, der Kinderbuchbe-
reich. Bilderbücher, Kindersach-
bücher, Comics und Erzählun-
gen für Kinder bis 12 sind hier
großzügig angeordnet. Neu ist
die Kuschelecke, in der die Kin-
der in Ruhe schmökern können.
Auf der Empore können Sie, wie
bisher, die Tageszeitung, Zeit-
schriften oder auch ein Buch
lesen. Sie können den großen
Tisch natürlich auch zum Arbei-
ten mit Büchern nutzen.
Kommen Sie vorbei und ent-
decken Sie Ihre Stadtbücherei
neu. Auch das ist Leseförderung! 

Habt Ihr Spaß am Lesen? Findet Ihr Bücher toll?
Habt Ihr Lieblingswesen? Das klingt verheißungsvoll!

Der Leseclub der Stadtbücherei Baesweiler sucht Bücher-
Kids ab 9 Jahre, um gemeinsam die coolsten Bücher zu entdecken und
um zusammen Geschichten zu erleben.

Erstes Treffen am Donnerstag, 
17. März um 16.00 Uhr in der Stadtbücherei.

Leitung: Manuela Hantschel, Referentin für KJL
Meldet Euch bis zum 10. März an: Stadtbücherei Baesweiler
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler, Telefon: 02401 / 895644
stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Wir sind immer für Sie da, Tag und Nacht. Tel.: 02401 4241

Edwin Otten

- Erster Bestattermeister 

für die Städteregion Aachen -

Klaus Paulzen

- Bestatter seit mehr als 20 Jahren -

www.bestattungshaus-pfennigs.de

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, als sei Sie 

unsere Mutter, Ehefrau, Schwester oder Freundin, jeden verstorbenen

Mann, als sei er unser Vater, Ehemann, Bruder oder Freund,

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes -

gleich welchen Glauben, welcher Religion oder welcher Nationaliät.

Nach großem Umbau, sind wir in unseren neuen, 

Räumlichkeiten für Sie erreichbar!

Kückstraße 45

52499 Baesweiler

Hauptstraße 76

52499 Setterich

Tel.: 02401 - 4241

Kompetente Beratung in allen 

Fragen der Bestattung

in unseren Räumlichkeiten 

oder bei Ihnen zu Hause.
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ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV
Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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   Die tollen Tage in Baesweiler              Dreimol Bosswiller Alaaf !

Und wieder hält uns die fünfte Jahreszeit fest in ihrem Bann. Seit dem 
11.11. des vergangenen Jahres sind die Närrinnen und Narren wie-
der außer Rand und Band und feiern die für sie wohl schönste Zeit.
Leider lässt sich feststellen, dass an diesen Tagen nicht nur Erwach-
sene, sondern auch immer mehr Kinder und Jugendliche gerne 
einmal zur Flasche greifen , sei es aus Gruppenzwang, sei es, um als 
erwachsen zu gelten. 

Die Bilder von betrunkenen Jugendlichen und Kindern haben in der 
Vergangenheit immer wieder Anlass zur Besorgnis gegeben. Nicht 
selten hat deren Verhalten auch zu einer gesteigerten Aggression 
gegen andere geführt. 

Dabei hat das Gesetz zum Schutz unserer Kinder und Jugendli-
chen ganz klare Regelungen gesetzt. Der Alkoholausschank bzw. 
Bierverkauf und die Weitergabe an Kinder und Jugendliche unter 
16 Jahren ist nach dem Jugendschutzgesetz strengstens verboten. 
Dieses spric ht ein klares Verbot zur Abgabe von Alkohol an Jugend-
liche unter 16 Jahren aus. Ab 16 Jahren sind Bier und Wein sowie 
Mixgetränke mit Bier und Wein erlaubt. Harte alkoholische Getränke 
wie Schnäpse, Liköre und deren Mixgetränke (sog. branntweinhal-
tige Getränke) dürfen an Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
weder abgegeben, noch darf ihnen der Konsum in der Öffentlichkeit 
erlaubt werden.

Wie bereits in den Vorjahren finden die vom „Festkomitee Baes-

weiler Karneval“ organisierten Veranstaltungen wieder in einem-
Festzelt im Bereich des Parkplatzes „Am Feuerwehrturm“ statt. Die 
Organisatoren und Betreiber wurden wieder darauf hingewiesen, 
die vorgenannten Vorschriften strengstens einzuhalten, auch wenn 
die Erfahrungen der vergangenen Jahre gezeigt haben, dass die 
Kinder und Jugendlichen die alkoholischen Getränke nicht vor Ort 
erhalten haben, sondern von anderen Stellen mit zum Straßenkar-
neval gebracht haben. Deshalb sind hier insbesondere die Eltern, 
Verwandte, Bekannte und Freunde der Kinder gefordert. Unter-
stützen Sie uns und helfen Sie bitte mit, Kinder und Jugendliche zu 
schützen! Wenn nicht die Erwachsenen, wer sollte den Kindern dann 
ein Vorbild sein? Häufig werden die „Kids“ regelrecht zum Alkohol-
konsum animiert. Dem muss mit Zivilcourage entgegengewirkt 
werden. Mit Hilfe der Polizei, des Jugendamtes der StädteRegion 
Aachen und dem hiesigen Ordnungsamt  konnte in den vergange-
nen Jahren erfreulicher Weise ein deutlicher Rückgang der aus den 
Jahren zuvor beklagten Ausschweifungen erreicht werden.

Da diese Präsenz von Jugendamt, Polizei und Ordnungsamt als 
Erfolg bezeichnet werden konnte, ist ein solches Vorgehen erneut 
auch in diesem Jahr geplant. Es soll zeigen, dass an den närrischen 
Tagen  das Feiern für „Jung“ und „Alt“ im Mittelpunkt steht und die 
Stimmung nicht durch den Anblick sogenannter „Schnapsleichen“ 
getrübt wird. Schließlich soll die „Weiberfastnacht“ auch zukünftig 
für „Jung“ und „Alt“ ein ungetrübtes Fest sein.

Jugendliche und Alkohol - Straßenkarneval in Baesweiler -

Rathausstürmung in Baesweiler

Am Altweiberdonnerstag, dem 03. März 2011, gegen 10.30 Uhr, ist es 
wieder soweit. Bürgermeister Dr. Linkens muss sich unterstützt von 
seinen Mitarbeitern gegen den Ansturm der Jecken, die angeführt von 
den Tollitäten und Präsidenten der Baesweiler Karnevalsvereine mit der 
großen Kanone anrücken, in der „Burg Rathaus Baesweiler” zur Wehr 
setzen. 

Vermutlich wird der Bürgermeister auch in diesem Jahr - trotz heftigem 
Widerstand - die Macht im Rathaus für die jecke Zeit verlieren und sich 
Stadtprinz Gabi und ihrem Gefolge ergeben.

Nach Erstürmung des Rathauses werden die Tollitäten mit den 
Karnevalsgesell schaften zum Festzelt am Kirmesplatz ziehen, um dort 
um 11.11 Uhr offiziell in die tollen Tage zu starten.

Markttreiben in Setterich

Der Karnevals-Ausschuss -Setterich (KAS) veranstaltet seinen Open-Air-
Karneval in diesem Jahr am Neuen Markt an der Hauptstraße. Nach dem 
Besuch der Kinder gärten und der Sparkasse starten die Settericher Kar-
nevalisten um 11.00 Uhr das bunte Markttreiben.

Gegen 12.00 Uhr wird Bürgermeister Dr. Willi Linkens auch in Setterich 
für die tollen Tage das Zepter aus der Hand geben und Marktprinzessin 
Manuela I. den Rathausschlüssel übergeben.

Wir wünschen der 

Baesweiler Bevölkerung 

viel Spaß 

beim Karneval !
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Eintritt ist selbstverständlich frei 

   Die tollen Tage in Baesweiler              Dreimol Bosswiller Alaaf !
 Puff endorf
04.03.2011, 20.00 Uhr Karaoke-Abend des Feuerwehr-Löschzuges 
 Puff endorf im Vereinsheim Puff endorf
06.03.2011, 11.00 Uhr  Frühschoppen des Feuerwehr-Löschzuges 
 Puff endorf im Vereinsheim Puff endorf
06.03.2011, 17.00 Uhr  Kinderkarneval des Feuerwehr-Löschzuges 
 Puff endorf im Vereinsheim Puff endorf

Karnevalszüge in Baesweiler
Karnevalszug in Baesweiler am Sonntag, dem 06. März 2011
Aufstellung:  13.00 Uhr in Baesweiler, Mariastraße
Abmarsch:  14.11 Uhr über Mariastr., Peterstr., Kapellenstr., Herzogen - 
 rather Weg, Carlstr., Reyplatz, Kückstr., Easingtonstr.,  
 Burgstr., Breite Str., Albert-Schweitzer-Str., Reyplatz, 
 Kückstr., Löff el str.,  Kirchstr., Peterstr.
Aufl ösung:  Parkplatz am Feuerwehrturm gegen 17.00 Uhr,
 ab 16.30 Uhr After-Zoch-Party 
 im Zelt am Kirmesplatz „Im Kirchwinkel/Peterstraße”,
 ab 20.00 Uhr Schörjer-Ball im Zelt
 Moderation am Reyplatz und an der Kirche

Karnevalszug in Beggendorf am Rosenmontag, dem 07. März 2011 
Aufstellung:  13.00 Uhr in der Langgasse
Abmarsch:  14.00 Uhr über Cäcilienstraße, Lindenstraße, Pankrati- 
 usstraße, Waidmühlenstraße, Goethestra ße, Carl-Alexan- 
 der-Straße, Huber tusstraße, Lindenstraße, Cäcilienstraße
Aufl ösung:  Gegen 16.00 Uhr in der Langgasse,  anschließend 
 After-Zoch-Party mit DJ Ricky in der Bürgerhalle 
 Beggendorf

Karnevalszug in Oidtweiler am Rosenmontag, dem 07. März 2011
Aufstellung:  10.00 Uhr in der Bahnhofstraße
Abmarsch:  11.11 Uhr über Bahnhofstraße, Pastor-Strang-Straße,  
 Kirchgasse, Mar tinstraße, Im Kamp, In den Füllen, Alsdor- 
 fer Straße, Eschweilerstraße,  Bahnhofstraße
Aufl ösung:  Gegen 13.00 Uhr an der Turnhalle Bahnhofstraße,   
 anschließend Karne valsausklang in der Turnhalle

Karnevalsveranstaltungen an den tollen Tagen
 Baesweiler
03.03.2011, 10.30 Uhr  Rathausstürmung 
03.03.2011, 11.11 Uhr  Karnevalsauftakt des Festkomitees Baesweiler   
 Karneval im Festzelt „Im Kirchwinkel/Peterstraße“   
 mit den Gruppen „Inde Rebellen“ & „Puddelrüh“   
 aus Eschweiler und den DJ‘s Gatsby & Tori. 
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt
04.03.2011, 20.00 Uhr Große Karnevalsparty mit Kostümprämierung   
 der Ehren garde des Festkomitee Baesweiler Kar-  
 neval im Festzelt „Im Kirchwinkel/Peterstraße“  - 
 dieses Jahr mit einem neuen Konzept. DJ „Mad-
 din“ wird bei Karnevals- und Tanzmusik, sowie
 Hits vom Ballermann und aktuellen Charts den
 Besuchern der Veranstaltung dazu verhelfen, das
 Tanzbein zu schwingen und eine Menge Spaß zu
 haben. 
 Bei Erwerb einer Eintritts karte zwischen 20.00   
 und 22.00 Uhr ein Freigetränk gratis.
05.03.2011, 20.00 Uhr  Manöverball der KG Narrenzunft 1972 Baeswei-  
 ler e.V. mit vielen Überraschungen im Festzelt 
 „Im Kirchwinkel/Peterstraße“
06.03.2011, 14.11 Uhr  Tulpensonntagszug
 Moderation am Reyplatz und an der Kirche. 
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
06.03.2011, 16.30 Uhr  After-Zoch-Party im Zelt am Kirmesplatz 
 „Im Kirchwinkel/Peterstraße“
06.03.2011, 20.00 Uhr Schörjerball der Renngemeinschaft „De Schör-  
 jer“ im Fest zelt „Im Kirchwinkel/Peterstraße“
08.03.2011, 20.00 Uhr Karnevalsausklang der Ehrengarde des Festko- 
 mitees Baes weiler Karneval im Mediteran mit  
 kleinem karnevalistischem Programm. 
 Eintritt frei, Auslosung der Karnevals-Verlosung

 Setterich
03.03.2011, 11.00 Uhr  Open-Air-Karneval am Neuen Markt, Haupt-  
 straße, mit Übergabe des Rathausschlüssels 
 durch Bürgermeister Dr. Linkens an die Markt  
 prinzessin Manuela I.
08.03.2011, 15.00 Uhr  Besuch des Wohn- und Pfl egeheims mit karne-  
 valistischem Programm
08.03.2011, 16.00 Uhr  Karnevalsausklang im Parkrestaurant Werden

 Oidtweiler
07.03.201, 11.11 Uhr Rosenmontagszug mit anschließendem Rosen-
 montags treiben in der Turnhalle Bahnhofstraße

 Beggendorf
03.03.2011, 11.11 Uhr  Fettdonnerstagsfete der KG „Rot-Weiße Fun-  
 ken“ Beggen dorf in der Bürgerhalle Beggendorf  
 für Groß und Klein
05.03.2011, 20.11 Uhr  Prinzenball der KG „Rot-Weiße Funken“ Beggen- 
 dorf in der Bürgerhalle Beggendorf mit karneva- 
 listischem Kurzpro gramm
07.03.2011, 11.11 Uhr Kinderkarneval der KG „Rot-Weiße Funken“   
 Beggendorf mit dem Kinderprinzenpaar   
 in der Bürgerhalle Beggendorf
07.03.2011, 14.00 Uhr Rosenmontagszug , anschließende After-Zoch-  
 Party mit DJ Ricky in der Bürgerhalle Beggendorf

Loverich/Floverich
07.03.2011, 19.00 Uhr  Rosenmontagsparty „51“  der KG „Blaue Fun-  
 ken” Loverich-Floverich in der Mehrzweckhalle  
 Loverich
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Jugendtreff Setterich – Wolfsgasse 61 – 52499 Baesweiler – 02401-51286 - malteserjts@aol.com 

Öffnungszeiten Stand Februar/März 2011
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

13.30-15.00 
Hausaufgaben-Treff

13.30-15.00 
Hausaufgaben-Treff

13.30-15.00 
Hausaufgaben-Treff

13.30-15.00 
Hausaufgaben-Treff

13.30-15.00 
Hausaufgaben-Treff

15.00-18.00
offener Junior-Treff(6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff(6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff(6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff(6-14)

15.00-17.00
offener Junior-Treff(6-14)

13.30 – 15.30
offener Fußball-Treff 

Lessingschule 
(ab 12) 

Kindergruppe  
Malteser Jugend 1

  Kindergruppe  
Malteser Jugend 2

  

16.00 – 17.00 
jahreszeitliche 

Angebote 

16.00 – 17.30 
Kreativworkshop 

mit Nina 
Beginn 8.2. 

!!! mit Anmeldung 

16.00 – 17.30 
Theaterworkshop 

mit Svenja 
Beginn 20.01. 

.!!! mit Anmeldung 
18.00-20.00

Offener Treff (ab 13)
18.00-21.00

Offener Treff (ab 13) 
18.00-21.00

Offener Treff (ab 13) 
18.00-21.00

Offener Treff (ab 13) 

Girls only

17.00-19.00 
Offener Treff  (ab 13) 

________________ 
Neu: 19.00 – 22.00 
Offener Treff  (ab 13) 

Termine: 
20.01., 04.02., 

18.02., 
11.03., 25.03.,  

15.04. 

Neu: 16.30 – 19.30 
Offener Treff 

(ab 13) 

Termine: 
21.01., 05.02., 

19.02., 
12.03., 26.03.,  

16.04. 

Info Ferienspiele: 
Unsere Osterferienspiele (Oster-FABS 2011) finden in der Zeit vom 18.04.-21.04.  statt. 

Anmeldungen werden ab Montag, den 28. März, ab 17.30 Uhr entgegengenommen. 

CAP Music nachwuchsbandcontest 2011 - Anmeldeverfahren eröffnet!
Es ist wieder soweit! Der CAP 
Music Bandcontest für lokale 
Nachwuchsbands aus der Städ-
teRegion Aachen, den Kreisen 
Heinsberg und Düren geht 2011 
in die jetzt schon vierte Runde. 
Das Bewerbungsverfahren läuft. 
Anmeldeschluss ist in diesem 
Jahr der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung 
von Musik-Hautnah.de entstand 
ein völlig neuer Webauftritt 
(http://www.cap.musik-haut-
nah.de). So habt Ihr in diesem 
Jahr die Möglichkeit, Euch schnell 
online zu bewerben und am Con-
test teilzunehmen. Beachtet die 
Teilnahmebedingungen auf der 

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 0 24 06 / 6 24 12

Stadt Baesweiler 
veranstaltet wieder eine Osterrallye

Ostern steht kurz vor der Tür. Das 
Ostereiersuchen für die Baeswei-
ler Familien beginnt in diesem 
Jahr bereits am 01.04.2011. An 
diesem Termin startet nach dem 
großen Erfolg des Vorjahres näm-
lich die zweite Osterrallye in der 
Stadt Baesweiler.

Ihr seid herzlich eingeladen, allei-
ne oder mit Euren Eltern an einem 
oder mehreren Tagen durch das 
Stadtgebiet zu spazieren und ver-
schiedene Orte aufzusuchen. An 
diesen hängen nämlich Plakate 
mit Buchstaben, die in der rich-
tigen Reihenfolge zusammenge-
setzt ein Lösungswort ergeben. 

Nein, Ihr sollt nicht jeden Fleck 
des Stadtgebietes ohne Hinweis 
durchkämmen. Ihr sollt gezielt 
suchen. 6 Fragen zeigen Euch mit 
etwas Geschick den Weg zu den 
begehrten Plakaten. 

Auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler unter „www.baeswei-

ler.de“ unter der Rubrik „Kids & 
Teens” beim Punkt „Osterralley” 
könnt Ihr Euch ab dem 01.04.2011 
das Blatt mit den Fragen herun-
terladen. Natürlich liegt der Fra-
gebogen auch in den Rathäusern 
aus. Hierauf ist auch der Gewinn-
coupon abgedruckt. Fügt das 
richtige Wort ein und werft den 
Coupon in einen der dafür extra 
aufgestellten Kästen im Rathaus 
Baesweiler und Setterich. Einsen-
deschluss ist der 30.04.2011 ! 

Auf die drei Gewinner warten tol-
le Preise. Das Mitmachen lohnt 
sich also! 

Natürlich könnt Ihr den Jugend-
beauftragten der Stadt Baeswei-
ler, David Frings, unter der Ruf-
nummer 02401/800-575 und per 
Mail an „jugend@baesweiler.de“ 
fragen, ob er vorab etwas verrät. 
Er scheint jedoch ein Geheim-
nis wahren zu wollen. Solltet Ihr 
trotzdem Fragen haben, so hat er 
immer ein offenes Ohr für Euch. 

Seite und bewerbt Euch für den 
diesjährigen Contest! Natürlich 
könnt Ihr die Teilnahmebedin-
gungen zum CAP Contest 2011 
auch auf der Homepage  herun-
terladen und den Anmeldebogen 
ausgefüllt samt Musikdaten per 
Post, Fax oder Email an folgende 
Adresse übersenden: Jugendbe-

auftragter der Stadt Baesweiler, 
David Frings, An der Burg 3, 52499 
Baesweiler, Fax: 02401/800-530, 
Email: jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natür-
lich jederzeit telefonisch unter 
02401/800-575 beim Jugendbe-
auftragten melden.
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Das HalloDu Theater aus Bonn
präsentiert:

„Die sensationellen 
Abenteuer des Rüdiger 
Sommer wind” oder
„Die unglaubliche Jagd 
nach dem Murmeltiger”

- ein temperatmentvolles Theaterstück mit einer gelungenen 
Mi schung aus Schauspiel und Figurentheater, das von Mut, Fanta-
sie und neugierde erzählt -

Interessiert ihr Euch für Abenteuer?
Dann müsst ihr Rüdiger Sommerwind kennen lernen, den weltbekann-
ten Abenteurer. Er plant gerade eine neue Reise: Nach Afrika will er, um 
zu jagen.
Es könnte natürlich geschehen, dass das Fahrgeld nicht ausreicht und 
Rüdi ger nur bis Bad Tölz kommt. Und Bad Tölz liegt bekannter weise in 
Bayern. Egal, dort leben ja auch so gefährliche Tiere wie Wildkaninchen, 
Raubmäuse und Murmeltiger. Schnell noch die Raubtierfangkleidung 
angezogen, und schon beginnt die Jagd. Das entdeckte Murmeltige-
rei lässt keinen Zweifel aufkommen: Es gibt sie, die gefährlichen, hin-
terhältigen Murmeltiger. Das der Jäger zum Gejagten wird ist in dieser 
Geschichte unumgänglich. Dass die beiden Freunde werden, ist selbst-
verständlich. Dass sie zum guten Ende gemeinsam in einer DC 29 neuen 
und gefährlichen Abenteuern entgegen fl iegen, ist unaufhaltsam.
Das Theaterstück sprüht nur so vor Lebensfreude und Energie. Rüdiger 
Sommerwind steht im direkten Dialog mit seinen Zuschauern und die 
daraus entstehende Situationskomik ist reines Vergnügen. Das wandel-
bare Bühnen bild überrascht gleichermaßen Kinder und Erwachsene.  
Blitzschnell wird aus der schlichten Kiste der Bahnhof, die Eisenbahn, 
der Urwald oder das Flug zeug. Ein Theatererlebnis an das sich alle klei-
nen und großen Zuschauer lange erinnern werden.

Das HalloDu-Theater versteht sich als modernes, zeitgemäßes Figuren-
theater und ist bestrebt, das Publikum mit den Protagonisten der 
Geschichte mitfi ebern und mitfühlen zu lassen.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.hallodu-theater.de

Freitag,Freitag,Freitag,

0008.8.8.08.0008.08.08.0008.0
April 2011,April 2011,April 2011,
16.30 Uhr,16.30 Uhr,16.30 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

Bestell-Nr. MA465 Stand 3.11
90 x 150 mm

Mofa-, Moped-, Rollerfahrer
Neues Kennzeichen
schon ab 46 €

VERTRAUENSLEUTE

Hermann-Josef Kuckartz
Telefon 02401 895096
Telefax 02401 1699
kuckartz@HUKvm.de
Hügelstraße 12
52499 Baesweiler

Melanie Meulenberg
Telefon 02401 608389
Telefax 02401 6013302
melanie.meulenberg@HUKvm.de
Heinrich-Heine-Ring 28
52499 Baesweiler

Ab 1. März gilt das neue
Versicherungskennzeichen.

Wer sich das rechtzeitig be-
sorgt, kann danach seinen 
Fahrspaß auf zwei flotten
Rädern genießen.

Einfach gleich bei uns vorbei-
kommen und das aktuelle
Kennzeichen mitnehmen.

Eure Themenvorschläge werden gerne entgegengenommen:
Jugend@Baesweiler.de

Jugendparlament

Donnerstag, 17. März 2011 
16.00 Uhr Burg Baesweiler

Burgstraße 16

druckerei städteregion aachen h:\daten\a51\projekt_jugendparlament\plakat_17032011.indd cs5

Deine Chance mitzureden!

Burg Baesweiler
Burgstraße 16

Tagesordnung:

Rückblick Woche der Jugend 2010 und Ausblick 2011
Rückblick Ferienfahrten 2010 und Ausblick 2011
Osterrallye 2011
Malteser Jugendtreff und Jugendcafé
Vorstellung Jugendcamp inkl. CampBox
Diskussion und Meinungsaustausch
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KEUFEN
REISENUrlaubsfahrten 2011

Wilhelm-Röntgen-Str. 5
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 8018 - 0
Fax 0 24 01/ 80 18 18

Mit Sicherheit 

besser unte
rwegs

27.03. – 03.04.11 Inselurlaub in Wyk auf Föhr ......................760,00€
10.04. – 17.04.11 Auer/Südtirol .............................................666,00 €
12.04. – 19.04.11 Palmsonntag in ROM .................................799,00 €
21.04. – 26.04.11 Lourdes                            (Ostern) .............499,00 €
21.04. – 25.04.11 Ochsenfurt/Frankenland (Ostern) .............465,00 €
22.04. – 30.04.11 Ebbs/Tirol                        (Ostern).............825,00 €
27.04. – 01.05.11 Faszination Loiretal ...................................645,00 €
02.05. – 11.05.11 Mallorca – mit Bus u. Schiff ....................1099,00 €

Tagesfahrten
03.04. / 09.04. / 16.04.2011, Abfahrt 06.00 Uhr
Tulpenfelder Keukenhof......................................incl. Eintritt  37,50 €

20.04. / 04.06.2011, Abfahrt: 09.00 Uhr
Bundesgartenschau in Koblenz.........................incl.. Eintritt  42,00 €

19.03. / 27.03 / 22.05.2011, Abfahrt: 10.00 Uhr
Tutanchamun-Ausstellung in Köln ....................incl.. Eintritt  39,00 €

In allen Reisepreisen sind die Reiserücktritt- u. Insolvenzversicherung, der Hausabhol/bring-
Service und die Fahrt in unseren neuen Reisebussen, enthalten. 
Weitere Kurz-, Urlaubs-, Wander-, Rund-, Besichtigungs-, Event-, und Musikreisen sowie Fluss-
kreuzfahrten, entnehmen Sie bitte unserem Jahreskatalog, den wir Ihnen gerne zuschicken.

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Krieg der Knöpfe
Warum die Kinder der Nachbardörfer Longueverne 
und Velans seit Menschengedenken bittere Feinde 
sind, weiß niemand mehr so genau. Werden 
Gefangene gemacht, ist es üblich, ihnen die Knöpfe 
abzuschneiden und die Hosenträger, was nicht nur 
schmachvoll ist, sondern auch Strafmaßnahmen zu 
Hause nach sich zieht. Also beschließen die Jungen 

nackt in den Kampf zu ziehen, aber sie haben die Rechnung ohne die 
Brennnesseln gemacht. Da ist es schon besser, sich eine Knopfreserve 
anzulegen, um nach einer Niederlage den Verlust ersetzen zu können.

Dienstag,Dienstag,Dienstag,

222222...
März 2011,März 2011,März 2011,
16.30 Uhr,16.30 Uhr,16.30 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

Hanni und nanni
Nach dem letzten Streich von Hanni und Nanni 
haben die Eltern die Nase voll. Die frechen 
Zwillinge kommen ins Mädcheninternat Lindenhof. 
Unzertrennlich und mit allerlei Unfug im Sinn 
müssen die beiden sich in dieser neuen Welt 
zurechtfi nden. Aber die größte Herausforderung 
wartet auf sie beim wichtigen Hockeyturnier: Sie 

spielen gegen das Team ihrer alten Schule. Hanni und Nanni müssen 
sich entscheiden... 
Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

spielen gegen das Team ihrer alten Schule. Hanni und Nanni müssen 

Dienstag,Dienstag,Dienstag,

121212...
April 2011,April 2011,April 2011,
16.30 Uhr,16.30 Uhr,16.30 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

Achtung!
Das Jugendcafé ist am Donnerstag, dem 03.03.2011 (Fettdonners-
tag) und Sonntag, dem 06.03.2011 (Tulpensonntag)

GESCHLOSSEn!!!
Am Freitag, dem 04.03.2011 ist das Jugendcafé für Euch geöff net!
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Treff StadtbüchereiPunkt

Was ist so toll am Lesen? Und warum ist Lesen so wichtig?
Willi Fährmann hat diese 
Fragen in seinem Buch „Der 
überaus starke Willibald“ sehr 
anschaulich beantwortet. Aber 
lesen Sie selbst:

„Lesen ist wie 
fl iegen …“

„Was ist das, lesen?“, fragte Mäu-
sefriederike ratlos. „Ist das etwas, 
was du
fressen kannst?“

„Nein, nein“, antwortete Lillimaus 
und lachte. „Lesen, das ist wie fl ie-
gen, fl iegen aus unserer Küchen-
tür hinaus hoch über die Bäume 
im Garten hin und weiter, immer 
weiter in fremde Länder und fer-
ne Welten.“

„Wie ist das, fl iegen Lillimaus?“, 
staunte Mäusefriederike. „Du 
kannst wirklich und wahrhaftig 
fl iegen, wie die Menschenköchin 
es immer erzählt von den fl ie-
genden Fischen, oder etwa so 
geschickt fl iegen wie eine Fleder-
maus? Dann kannst du dich ja bis 
zum Würsten- und Schinkenhim-
mel emporschwingen.“

„Nicht so, liebe Freundin. Lesen, 
das ist wie segeln, segeln den 
Bach hinter dem Garten hinab 
und weiter, immer weiter durch 
reißende Ströme und endlose 
Meere.“

„Du segelst, Lillimaus? Mit einem 
richtigen Segelboot, so wie der 
kleine Menschenriese in der Bade-
wanne eines schwimmen lässt, 
mit so einem Boot wagst du dich 
aufs Wasser? (...)“

„So wohl nicht, Friederike. Wie 
soll ich dir das nur verständlich 
machen? Lesen, ja, das ist wie 
sehen mit anderen Augen. (...) 
Weißt du, in jeder Geschichte fi n-
dest du ein Stück von dir selbst. 
Du lernst dich selbst besser ken-
nen.“ (...)

„Wo fl iegst du, siehst und fi ndest 
du denn?“, fragte sie [die Lilli-
maus] verschreckt.

„In der Bibliothek, Friederike. Dort 
ist es wie in einer verwunschenen 
Schatzhöhle. Tausend verschlos-
sene Schatzkisten, und ich habe 
den Zauberschlüssel dazu.“

„Gänseschmalz? Quittengelee? 
Hundert süße Honigkuchen?“, 
staunte Mäusefriederike.

„Nein, Freundin. Tausend Bücher 
und in jedem Buch Geschichten, 
Geschichten, Geschichten.“ (...)

Sie überlegte lange und sagte 
dann ein wenig unsicher: „Lie-
be Lillimaus, dann ist es mit den 
Geschichten in den Büchern 
ähnlich wie mit den Pfl aumen in 
einem Einkochglas?“

„Wie meinst du das, Friederike?“

„Nun, liebe Freundin, die Gläser 
bewahren die Pfl aumen auf und 
die Bücher die Geschichten.“

„Na ja“, stimmte Lillimaus zu. „So 
ähnlich. Aber es ist doch auch 
wieder ganz anders. Wenn du das 
Glas leer gegessen hast, dann ist 
nichts mehr da. Bei Büchern ist 
das nicht so.“ (...)

Mäusefriederike legte ihre Stirn 
in vierzig kleine Falten. Sie dach-
te nach. Lillimaus wollte sie dabei 
nicht stören und verhielt sich 

ganz still. „Ist es mit dem Lesen 
wie mit dem Küssen?“, fragte 
Mäusefriederike plötzlich.

Lillimaus konnte sich das Lachen 
nicht verkneifen. Was für ein ver-
rückter Einfall. Mäusefriederike 
wurde verlegen und verteidigte 
sich: „(...) Ist es wie bei Dornrös-
chen? (...) Die Geschichten schla-
fen in den Büchern. (...) Dann 
kommt einer, der liest und weckt 
sie auf. Das ist doch genau wie 
bei Dornröschen. Die wurde auch 
erst wieder lebendig, als der Prinz 
sie wach geküsst hatte.“ (...)

„Du hast es begriff en, meine liebe 
Freundin. Du hast ein sehr schö-
nes Beispiel
gefunden.“

„Lesen müsste man können“, 
seufzte Mäusefriederike. Ihr 
Blick schweifte sehnsüchtig über 
die tausend Bücher, die sich da 
Rücken an Rücken drängten (...).

aus: Willi Fährmann: Der
überaus starke Willibald;
©1983
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Das neue Programmheft der VHS
Nordkreis Aachen ist erschienen.
Wer es aufschlägt, findet die
gewohnte Vielfalt an Kursen,
Vorträgen und Wochenendver-
anstaltungen. Für alle Interessen
ist etwas dabei, lebenslanges
Lernen wird hier ermöglicht. 

Ein zentraler Punkt des VHS-
Angebotes sind wie immer die
Sprachkurse. Neben Englisch
bietet die VHS Nordkreis Aachen
derzeit Sprachkurse in Franzö-
sisch, Spanisch, Italienisch, Nie-
derländisch, Türkisch und Chine-
sisch an. Wer eine dieser
Sprachen lernen möchte und
bereits Vorkenntnisse hat, kann
sich vor Semesterbeginn bera-
ten und einstufen lassen. Die Ter-
mine in allen 4 Städten können
telefonisch erfragt werden. Die
Kurse gibt es in allen Niveaustu-
fen, auch als Wochenendsemina-
re, Intensivkurse und in Nieder-
ländisch auch als „Bildungs-
urlaub“. Auskunft zu den Sprach-
kursen bekommen Sie von Edith
Stegmaier, Telefon: 02406 / 666
414 und Irene Riemann-Kästner,
Telefon: 02405 / 4258176 (Eng-
lisch). 

Erneut werden auch Einbürge-
rungstests angeboten. Wichtig
hierbei ist, Anmeldefristen ein-
zuhalten, damit eine Teilnahme
gewährleistet werden kann. 

Im Mittelpunkt des Fachbereichs
Politik und Zeitgeschehen ste-
hen Veranstaltungen, die sich
mit aktuellen politischen Fragen
auseinandersetzen und Hinter-

Neues Programm bietet vielfältige Angebote
grundwissen vermitteln. The-
men sind u.a. die Kinderarmut,
die aktuelle Wirtschaftspolitik,
Integrationsfragen und landes-
kundliche Vorträge. 

Bei den Computerkursen gibt es
drei Schwerpunkte. Teilnehmen-
de, die z.B. für eine Bewerbung
ein anerkanntes Zertifikat brau-
chen, können den Europäischen
Computerpass Xpert erwerben.
Angeboten werden die Module
Computer Starter, Tabellen-
kalkulation, Textverarbeitung,
Datenbank, Präsentation und
Kommunikation. Ein zweiter
Schwerpunkt sind die EDV-Kurse
für Senioren. Egal ob man Ein-
steiger ist oder bereits gewisse
Vorkenntnisse mitbringt, jeder
Senior dürfte das für ihn passen-
de Angebot finden. Die Kurse
zum Erwerb des Tastschreibens
(10-Finger-System) bilden den
dritten Schwerpunkt. Hervorzu-
heben sind hier Kurse für Teens,
die in den Osterferien vormit-
tags angeboten werden. Wer
nicht weiß, welcher EDV-Kurs der
für ihn richtige ist, kann sich
natürlich beraten lassen. Die
Beratungstermine kann man
telefonisch bei der VHS erfragen.

Zahlreiche Kurse werden auch
für Eltern und Kinder angeboten,
z.B. zur Vorbereitung auf die Kin-
dergartenzeit sowie Exkursionen
wie Vater-Kind-Zelten, eine Wan-
derung auf dem Jakobsweg oder
Geocaching für Väter mit Kin-
dern. Eltern-Kind-Spielgruppen
und Elterngespräche, die Eltern
in ihrem Erziehungsalltag unter-

  

Wann ? Was ? Wo ? 
25.01.2011 Finanzbuchführung I Alsdorf, VHS-Geschäftsstelle, Übacher Weg 36 
25.01.2011 Sportbootführerschein See (SBFS) Würselen, Gymnasium, Klosterstraße  
25.01.2011 Tai Chi Chuan für Anf. u. Fortg. Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
26.01.2011 Schwimmen Eltern/Kind Anfänger Baesweiler, Grengracht, Lehrschwimmbecken 
26.01.2011 Schwimmen Eltern/Kind Fortg. Baesweiler, Grengracht, Lehrschwimmbecken 
26.01.2011 Ich, ich, ich! Kleine Egoisten 

lernen Rücksicht nehmen 
Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum, 
Hans-Böckler-Str. 1a 

27.01.2011 Fitness für Frauen Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, 
Breitestr. 72 

27.01.2011 Yoga für Kinder mit Eltern  Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
28.01.2011 Miniclub für Eltern mit Kindern  

(18 Monate – 3 Jahre) 
Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

28.01.2011 Grundschulkinder lernen 
Schwimmen 

Herzogenrath-Mitte, Grundschule, Leonhardstr., 
Lehrschwimmbecken 

31.01.2011 Computer-Starter – nur für Frauen Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 1.7, 
EDV 

01.02.2011 Foto- und Bildbearbeitung für 
Einsteiger 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

03.02.2011 Computerclub für Senioren Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

03.02.2011 Kleine Forscher unterwegs Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, 
Kleine Forscher, Ringstr. 72 

04.02.2011 Kleine Forscher unterwegs Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum 
Engelhaus, Hans-Böckler-Str. 1a 

10.02.2011 Vortrag: Solaranlagen plus Pellet-
heizung 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5 

14.02.2011 Vortragsreihe: Antwerpener 
Malerei des 16. Jahrhunderts 

Alsdorf, VHS-Geschäftsstelle, Übacher Weg 36 

15.02.2011 Vortrag: Die Nazarener und ihr 
Nachleben 

Alsdorf, VHS-Geschäftsstelle, Übacher Weg 36 

17.02.2011 Vortrag: Vorsorgevollmacht, 
Betreuungs- und Patientenver-
fügung 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5 

19.02.2011 Ayurveda zum Kennenlernen Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
23.02.2011 „Du hast aber“, … „hab ich nicht!“ 

Konflikte unter Kindern 
Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum 
Engelhaus, Hans-Böckler-Str. 1a 

28.02.2011 Meine Mama kann zaubern 
Kinder in ihrer Entwicklung 
liebevoll und achtsam begleiten 

Baesweiler-Setterich, DRK-Familienzentrum, 
Adenauerring 137 

Veranstaltungen
25.01.2011 - 01.03.2011

vhs Nordkreis
Aachen

stützen, finden in vielen Kinder-
gärten und Familienzentren
statt.

Viele Wege führen zur Entspan-
nung und das neue Programm
bietet die Möglichkeit, sie ken-
nen zu lernen, wie Autogenes
Training, Progressive Muskelent-
spannung, Qi Gong, Tai Chi
Chuan und Yoga.

Kunsthistorische Exkursionen
führen nach Antwerpen, Baes-
weiler, Vaals und Alsdorf.

Auch der Kreativbereich lässt
kaum einen Wunsch offen:
erfahrene Dozenten unterrich-
ten im Bereich Aquarell, Acryl,
Zeichnen, vermitteln Kerami-
sches Gestalten sowohl in Kur-
sen als auch in Wochenendsemi-
naren. In diversen Workshops
wird Patchwork, Filzen, oder
auch Feng Shui angeboten. 

Mit Energiesparmaßnahmen
rund um „Heim und Haus“ befas-
sen sich mehrere Vorträge im
Bereich Naturwissenschaft und
Technik.

Immer gut besucht sind die
Sportkurse der VHS: Wassergym-
nastik, Osteoporose-Training,
Rückentraining, Wirbelsäu-
lengymnastik, allgemeine Gym-
nastik, Fitnessgymnastik, Body-
Training, Step-Aerobic, Laufen
und Volleyball verteilen sich
über die Sportstätten der vier
Mitgliedsstädte. Hier empfiehlt
sich eine schnelle Anmeldung,
da diese Kurse sehr gefragt sind.

Das neue Programmheft ist
kostenlos in allen Geschäftsstel-
len der VHS, in den Rathäusern
und den Stadtbüchereien der
vier Mitgliedsstädte sowie in vie-
len Buchhandlungen und Apo-
theken erhältlich. Im Internet
findet man das Programm unter
www.vhs-nordkreis-aachen.de. 

Hier kann man sich auch direkt
online anmelden. Für alle Kurse
und Seminare sind verbindliche
schriftliche Anmeldungen erfor-
derlich. Dies kann in den
Geschäftsstellen in allen vier
Nordkreisstädten geschehen,
per Fax, Mail oder über die VHS-
Homepage.

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0               Tel. Baesweiler: 02401/93002-0  

Anmeldung auf unserer Homepage:

www.vhs-nordkreis-aachen.de ● e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Rechtsanwälte

Reyplatz 1
52499 Baesweiler

Tel.: 0 24 01 - 60 89 92
Fax: 0 24 01 - 60 89 91

E-mail: info@opitz-ra.de

Bernd OpitzDoris Opitz

Bitte beachten Sie:

An den Karnevalstagen ist 
die Stadtbücherei Baeswei-
ler von Altweiberdonnerstag, 
03.03., bis Rosenmontag, 07.03. 
geschlossen.

Ab Dienstag, 08.03., sind wir zu 
den gewohnten Öff nungszei-
ten wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
im Karneval.

9. Bücherbörse

Die Bücherbörse fi ndet wieder 
am 20. März 2011 von 11.00 – 
16.00 Uhr in der Alten Scheu-
ne der Burg Baesweiler statt. 
Sie steht Privatpersonen off en, 
die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen werden tele-
fonisch unter 02401/895644, 
oder per e-mail unter:
stadtbuecherei@stadt.baeswei-
ler.de bis zum 15. März 2011 
erbeten.
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Kommunales Kino in der Alten Scheune 
der Burg Baesweiler

15.03.2011 16:00 Uhr Das Beste kommt zum Schluss
Zwischen dem Großunternehmer und Milliardär Edward Cole und 
dem Mechaniker Carter Chambers liegen Welten. Am Scheideweg 
ihres Lebens teilen sie sich jedoch zufällig dasselbe Zimmer im 
Krankenhaus und entdecken dabei, dass sie zwei Dinge gemein-
sam haben. Sie wünschen sich beide, ihre restliche Zeit so zu 
verbringen, wie sie es schon immer wollten, bevor sie „den Löff el 
abgeben“, und beide wollen endlich herausfi nden, wer sie eigent-
lich wirklich sind, um Frieden mit sich selbst schließen zu können...
Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

HERZLICHE EInLADUnG
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Mittwoch, dem 11. Mai 2011, 11.00 Uhr, fi ndet im Katho-
lischen Pfarrheim St. Andreas in Setterich, An der Burg 1, wie-
derum eine Veranstaltung des Seniorenforums der Stadt Baes-
weiler statt. Hierzu lade ich Sie herzlich ein.
Aus aktuellem Anlass haben wir das Thema

“Besteuerung von Renten”
ausgewählt. Als Referenten zu dieser sicherlich hoch interes-
santen Veranstaltung konnten wir Herrn Horst Wagenplatz vom 
Finanzamt Aachen-Kreis gewinnen. Natürlich wird Ihnen wieder 
ausreichend Gelegenheit gegeben, Ihre Meinungen und Fragen 
zum Themenangebot vorzutragen.
Ich würde mich freuen, an diesem Tag möglichst viele Besuche-
rinnen und Besucher begrüßen zu können.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

HERZLICHE EInLADUnG

 

           
 
 

Fit für 100: Körpertraining für Hochbetagte 
Jeden Donnerstag von 10:30-11:30 Uhr 

Café mit Herz: Betreuung demenzerkrankter Menschen 
Jeden Dienstag von 10:00 bis 13:00 Uhr  

Karnevalsausklang: 08.03.2011 um 15 Uhr 
Fischessen: 09.03.2011 um 12 Uhr 

Frühlingsfest: 22.03.2011 um 15 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler bietet Ihnen die Wohnformen  

Vollstationär, Kurzzeit- und Verhinderungspflege 
Zur Verfügung stehen Ihnen Einzelzimmer, Doppelzimmer 
und Eheleuteappartements. Das hauseigene Restaurant 
„Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen im Jahr. Wir 

beliefern Sie im Stadtgebiet Baesweiler auch gerne über 
unseren Mobilen Mittagstisch. Für Besichtigungen und 

Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
Sprechen Sie uns an. 

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-278 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 

Treff punkt für Seniorinnen und Senioren 
in der Siedlung-Ost

In der Siedlung Ost wird 
in Kürze „Im Königsberger 
Weg 1” eine Wohnung als 
Treff punkt zur Verfügung ste-
hen.  Seniorinnen und Seni-
oren, vor allem auch diejeni-
gen, die nicht mehr so „gut zu 
Fuß“ sind, werden sich dort 
zum Kaff eetrinken, spielen 
usw. treff en. Mitarbeiterinnen 
des Stadtteilbüros DRK und 
Ehrenamtliche werden ein 
off enes Ohr für die Anliegen 
der Seniorinnen und Senio-
ren sowie deren Angehörige 
haben. Dort sind auch vielfäl-

tige Unterstützungsangebo-
te für den Alltag geplant. 

Wenn Sie Interesse an ehren-
amtlicher Mitarbeit oder an 
dem Angebot selbst haben, 
freuen sich die Mitarbeiterin-
nen des DRK Stadtteilbüros 
über Ihren Anruf unter Tel.Nr.: 
6 03 72 38. 

Über den genauen Zeitpunkt 
der Eröff nung des Senioren-
treff punktes Siedlung Ost 
halten wir Sie auf dem Lau-
fenden.

an alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Baesweiler

Tanz in den Frühling - Tanztee für Senioren
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Aufatmen ist angesagt: Vorbei ist das lästige Schneeschaufeln, 
vergessen sind die Rückblicke auf eine allzu düstere, unge-
mütliche und viel zu kalte Jahreszeit. Knapp einen Monat nach 
Frühlingsanfang ist es an der Zeit, den Beginn der für viele Seni-
orinnen und Senioren wohl schönsten Jahreszeit gebührend zu 
feiern.

Was bietet sich da besser an als ein

Tanz in den Frühling !
Denn Tanzen macht bekanntlich glücklich und gesund !

Zum großen Tanztee für Senioren lädt die Stadt Baesweiler  für 
Sonntag, 17. April 2011, herzlich ein.
Ort: Mehrzweckhalle Grabenstraße  -  Beginn: 15.00 Uhr
Für den guten Ton sorgt einmal mehr das beliebte  Duo „Rendez-
vous“. Bei Kaff ee, Kuchen sowie diversen Kaltgetränken, wieder 
organisiert durch die Arbeiterwohlfahrt Baesweiler, freuen wir 
uns auf Ihren Besuch.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis 
zum 8. 04. 2011 beim Seniorenbeauftragten Helmut Franken im 
Rathaus Setterich, Zi. 12, oder telefonisch unter 02401/800-512.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister
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Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0    –   Tel. Baesweiler: 02401/93002-0

Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Nordkreis
AachenvhsVeranstaltungen

01.03.2011 - 12.04.2011
  

 
Wann ? Was ? Wo ? 
09.03.2011 Erstellen und Gestalten eines 

Fotobuchs 
Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 1.7, 
EDV 

Ab 
10.03.2011 

Yoga für Kinder 4-7 Jahre mit 
Eltern 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

Ab 
10.03.2011 

Autogenes Training und 
Progressive Muskelentspannung 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

Ab 
10.03.2011 

Telephoning an Meetings, E-
Mailing and Letter-Writing 

Alsdorf, VHS-Gebäude, Übacher Weg 36,  
Raum, 0.1 

Ab 
12.03.2011 

Deutsch in der Alten- und 
Krankenpflege 

Alsdorf, VHS-Gebäude, Übacher Weg 36,  
Raum, 0.1 

12.03.2011 Faszination Filzen Aldenhoven-Siersdorf, Atelier Allerhand 
12./13.03. 
2011 

Wochenendseminar 
Niederländisch für Anfänger/-
innen (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS Geschäftsstelle, 
Erkensstraße 1, Raum 1 

12.03.2011 Sicherheitstraining Internet Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

Ab 
14.03.2011 

Miniclub für Eltern mit Kindern 
Altersgemischte Gruppe 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

Ab 
14.03.2011 

Kochen für Singles Würselen, Realschule, Tittelsstraße 67, Küche 

Ab  
14.03.2011 

Chinesisch für Anfänger/-innen 
(A1) 

Würselen, Gymnasium, Klosterstr. 74, Raum 102 

16.03.2011 Textverarbeitung mit WORD 2007 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

16.03.2011 Elterngespräch:  
Wen hast du am allerliebsten? 

Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus 
Breitestr. 72 

19.03.2011 Akupressur im Frühling Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
19.03.2011 Vorbereitung auf das Mathe-Abi Alsdorf, VHS-Gebäude, Übacher Weg 36,  

Raum 1.5 
24.03.2011 Elterngespräch: 

Gehe nicht mit jedem mit! 
Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum  
Engelhaus, Hans-Böckler-Str. 1 a 

24.03.2011 Besichtigung der Sternwarte in 
Aachen 

Sternwarte in Aachen, Am Hangeweiher 

24.03.2011 GPS und Computer (für Einsteiger) Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 1.7, 
EDV 

25.03.2011 Exkursion: Mit der Taschenlampe 
auf der Pirsch 

Treffpunkt: Aachen-Berensberg, Am Blauen 
Stein, Parkplatz 

26.03. und 
27.03.2011 

Kommunikation und Organisation 
mit Outlook 

Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 1.7, 
EDV 

28.03.2011 Vortrag: Mit der Reichsbahn in den 
Tod 

Herzogenrath-Mitte, FrauenKommGleis 1 e.V., 
Bahnhofstraße 15 

28.03.2011 Neue Bilderbücher Baesweiler, Buchhandlung Mathilde Wild 
Ab 
02.04.2011 

Business English at the Weekend Alsdorf, VHS-Gebäude, Übacher Weg 36,  
Raum, 0.1 

02.04.2011 Ayurveda im Frühling: reinigen, 
entschlacken, fit werden! 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

09.04. und 
10.04.2011 

Tastschreiben am PC 
(Wochenendkurs) 

Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 1.7, 
EDV 

09.04.2011 Online-Banking – Sicherheit und 
Risiken  

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

09.04.2011 Einbürgerungstest 
(Anmeldeschluss: 11.03.2011) 

Alsdorf, Friedensstraße, VHS-Gebäude 

09.04.2011 Der Handyführerschein Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 
09.04.2011 Benimm ist in! Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 
09./10.04.. 
2011 

Wochenendseminar 
Niederländisch Teilnehmer/-innen 
mit Vorkenntnissen (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS Geschäftsstelle, 
Erkensstraße 1, Raum 1 

12.04.2011 Vortrag: Kirchentüren des Mittel- 
alters und ihre Programme 

Alsdorf, VHS-Gebäude, Übacher Weg 36,  
Raum, 0.7 

Was gibt es neues an der VHS? 
Kinderthemen und Gesundheit 

stehen im kommenden Frühjahr im Vordergrund.

Zwar hat das Semester an der 
VHS schon begonnen, aber es 
gibt noch viele neue, interessan-
te Angebote. Spezielle Kurse für 
Eltern und ihre Kinder können in 
der nächsten Zeit besucht wer-
den. Dazu gehört Yoga, das als 
Entspannungsmethode für Kin-
der besonders geeignet ist. Es 
bietet einen idealen Ausgleich zu 
Stress, Bewegungsmangel und 
Kopflastigkeit. Es schenkt Kindern 
nicht nur eine gesunde Körper-
haltung, Konzentrationsfähigkeit 
und Selbstbewusstsein, sondern 
macht auch viel Spaß.
Rivalitäten unter Kindern sind in 
Familien keine Seltenheit. Was 
man tun kann, damit jedes Kind 
in der Familie seinen Platz findet, 
wird in einem Elterngespräch mit 
dem Titel „Wen hast du am aller-
liebsten?“ thematisiert.
In Zusammenarbeit mit der Buch-
handlung Wild werden neue  Bil-
derbücher für die ganz Kleinen 
vorgestellt. Sie sind Seelennah-
rung für kleine (als auch große) 
Menschen und transportieren 
fast unbemerkt auch Wissen. 
Für Jugendliche ab 16 Jahren ist 
der Kurs „Benimm ist in“ gedacht. 

Wie wichtig der erste Eindruck 
ist, den man vermittelt, wie opti-
male Kleidung zu verschiedenen 
Anlässen aussieht, das Einmaleins 
des Grüßens und Vorstellen und 
diverse andere wichtige Themen 
werden in diesem Seminar ange-
sprochen. 
Auch im Gesundheitsbereich gibt 
es spannende Angebote: neben 
Autogenem Training und Pro-
gressiver Muskelentspannung 
gibt es eine Unterweisung in Aku-
pressur, die dazu dient, die natür-
lichen Selbstheilungskräfte des 
Körpers und des Immunsystems 
anzuregen. 
Der Frühling steht vor der Tür 
und es ist Zeit, den Körper von 
Schlacken und Fettdepots, die 
der Körper in den Wintermonaten 
angesammelt hat, zu befreien. 
„Ayurveda“ hilft, nicht in Früh-
jahrsmüdigkeit zu verfallen. Auch 
Tipps zur Ernährung erhält man 
in diesem Seminar.
Wann diese Kurse und Seminare 
stattfinden, sind der Tabelle zu 
entnehmen. Weitere Fragen kann 
man mit der zuständigen Fachbe-
reichsleiterin, Anne Münter, Tel. 
02401-9300221 klären.

Kirchentüren des Mittelalters und ihre Programme

Türen mittelalterlicher Kirchen sind oft mit komplexen Bildpro-
grammen dekoriert worden. Die früheste erhaltene Tür dieser Art 
stammt sogar noch aus der späten Antike; es ist die Tür von Santa 
Sabina in Rom, die wohl um 432 gefertigt worden sein dürfte. Wei-
tere bedeutende Türen besitzen der Aachener Dom, Sankt Maria 
im Kapitol in Köln, San Zeno in Verona oder der Dom zu Hildesheim.  
Kirchentüren bremsen den Weg des Glaubenden in die Kirche, zwingen 
ihn als Hindernis zum kurzen Verweilen und haben mit ihren Program-
men einen hohen theologischen Anspruch. 
Dr. Thomas Blisniewskis Vortrag findet statt am Dienstag, 12.04.2011, 
17.00 -18.30 Uhr,
Alsdorf, VHS-Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7.

Studienfahrt nach Antwerpen
Noch sind Plätze frei bei der Studienfahrt nach Antwerpen am 
07.05.2011.
Bei Interesse umgehend anrufen: Edith Stegmaier, 02406 / 666 414.

Chinesisch lernen 
Sie wollten schon immer Chinesisch lernen oder zumindest mal an 
einem Kurs teilnehmen, um zu testen, ob Ihnen diese Sprache „liegt“? 
Die VHS Nordkreis bietet ab Montag, 04.03.2011, wieder einen Chine-
sisch-Kurs für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse an.
Info: Edith Stegmaier, 02406 / 666 414.

Wochenendseminar niederländisch
Wer nicht kontinuierlich an jeweils 1 Kursabend in der Woche an einem 
Sprachkurs teilnehmen kann, dem bietet sich mit den Wochenendsemi-
naren Niederländisch eine Alternative.
Am Samstag/Sonntag, 12. und 13.03.2011, können Anfänger/-innen 
erste Grundkenntnisse der niederländischen Sprache erwerben und am 
Samstag/Sonntag, 09. und 10.04.2011, können diese Grundkenntnisse 
dann erweitert werden.

Bei Interesse rufen Sie die Fachbereichsleiterin Sprachen an: Edith Steg-
maier,  02406 / 666 414.
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler
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KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 01.03.2011 - 12.04.2011

28.02. - 08.03.2011
Karneval der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puff endorf

03.03. - 07.03.2011   
Karnevalsveranstaltungen einschl. Rosenmontagszug 
der KG Rot-weiße Funken Beggendorf, ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf

03.03.2011    
Karnevalsauftakt des Festkomitees Baesweiler Karneval; 
Zelt am Feuerwehrturm

04.03.2011    
Karnevalsdisko des Festkomitees Baesweiler Karneval; Zelt 
am Feuerwehrtum

05.03.2011    
Manöverball der KG Narrenzunft; Zelt am Feuerwehrturm

06.03.2011    
Tulpensonntagszug des Festkomitees Baesweiler Karneval

06.03.2011    
Schörjerball der Renngemeinschaft “de Schörjer”;
Festzelt am Feuerwehrturm

07.03.2011    
Rosenmontagszug in Oidtweiler

07.03.2011    
“Projekt 51” der KG Blaue Funken Loverich-Floverich-
Puff endorf e.V.; Mehrzweckhalle Loverich

08.03.2011    
Karnevalsausklang des Festkomitees Baesweiler Karneval; 
Restaurant Mediteran

10.03.2011    
“8 nach 8” - Die Küster-Nacht”

07.04.2011    
Jürgen Beckers; “oss Bosswiller”, Ausverkauft!

09.03.2011    
Fischessen der AWO - Ortsverband Setterich

10.03.2011    
Unterhaltungsabend des Invaliden- und Seniorenvereins 
Setterich; Saal Werden
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*)  Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

11.03.2011    
Mitgliederversammlung der Gartenbau- und Siedlerge-
meinschaft Setterich; Saal Werden

19.03. oder 20.03.2011  
Patronatsfest der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich 
e.V. mit Kirchgang und Generalversammlung (je nach 
Datum der hl. Messe)
26.03.2011    
Bildungsveranstaltung der IGBCE Setterich; Saal Werden
26.03.2011    
Spielefest der Kath. Grundschule Loverich (Ausweichter-
min bei schlechtem Wetter: 02.04.2011)
27.03.2011    
Tag der Musik, Trommler- und Spielverein Baesweiler; 
Kirchplatz
02.04.2011    
Frühlingsfest des Barbaravereins Puff endorf

02.04.2011    
Tanz-Party der Big Band Baesweiler; Burg Baesweiler
02.04.2011   
Familienfest und Kinderfl ohmarkt der Kath. Grundschule 
Loverich
03.04.2011    
Tanzturnier Landesmeisterschaft der KG Narrenzunft; 
Turnhalle Am Weiher
09.04.2011    
Besichtigung von Windmühlen im Selfkant; 
Ge schichtsverein Setterich
10.04.2011    
Narzissenwanderung der Gartenbau- und Siedlergemein-
schaft Setterich
10.04.2011    
Goldene Konfi rmation der Evang. Kirchengemeinde; 
Evang. Kirche Setterich

26.03.2011    
Theaterkristall präsentiert: „Vergessene Stimmen”, ewv-
Bürger-Halle Beggendorf
08.04.2011    
Hallo Du  Theater aus Bonn präsentiert: “Die sensationellen 
Abenteuer des Rüger Sommerwind”; Burg Baesweiler

Die Minigolfanlage wird wieder geöff net

Am Freitag, dem 01.04.2011, wird 
die Minigolfanlage wieder geöff -
net.

Die Öff nungszeiten der Mini-
golfanlage sind wie folgt:

dienstags - samstags von 14.00 
Uhr - 20.00 Uhr (Einlass bis 19 Uhr)

sonntags und an den Wochen-
feiertagen
von 10.00 Uhr - 20.00 Uhr (Einlass 
bis 19 Uhr)

Für Gruppen können nach Vor-
anmeldung bei Herrn Mittmann, 

Telefon: 0163/8141440, beson-
dere Öff nungszeiten vereinbart 
werden. 

Auch die Grillhütten in Baeswei-
ler, Parkstraße (am Wasserspiel-
platz) und in Setterich (Wolfsgas-
se), können wieder angemietet 
werden. Die Gebühren hierfür 
liegen bei 30,00 € je Tag plus 
150,00 € Kaution.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter der Rufnummer: 
02401/800-276 bei Frau Michae-
le Kortz im Verwaltungsgebäude 
Baesweiler, Mariastr. 2.

Tag der Musik am 27.03.2011
mit dem Trommler- u. Spielverein 1913 Baesweiler e.V.

Im Anschluss an die Messe bieten wir auf dem Kir-
chenvorplatz der kath. Kirche Musik zum Anfas-
sen und Ausprobieren.

Bei einem Parcours mit Noten und Instrumen-
ten kann man sich spielerisch der Musik nähern. 
Zudem wird Kinderschminken angeboten und für 
das leibliche Wohl werden eine Cafeteria und ein 
Bierwagen zur Verfügung stehen.

Weitere Informationen über unseren Verein 
kann man auch auf unserer Internetseite www.
spielmannszug-baesweiler.de  einholen. Wer 
persönlichen Kontakt zu uns aufnehmen möch-
te, kann dies gerne über die e-Mail Adresse 
Trommler-Spielverein-Baesweiler@gmx.de machen.
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Tanz-Party
mit der big band baesweiler in der Burg

Mittlerweile ist es bereits gute 
Tradition, dass big band baes-
weiler (bbb) und die Tanzschule 
Ars Vivendi im Frühling zur Tanz-
Party in die Baesweiler Burg ein-
laden.
Am Samstag, 2. April 2011, stellt 
die 21-köpfi ge Band ab 20.00 
Uhr (Einlass 19.30 Uhr) erstmals 
ihre drei neuen Sängerinnen 
vor: Helma, Anja und Julie sind 
alle stimmgewaltige Mitgliede-
rinnen eines Aachener Gospel-

Chors. Trotz unterschiedlicher 
Stimmfarben stehen die neuen 
Front-Ladies der bbb für Party-
Stimmung, gute Laune und Tanz 
in der Baesweiler Burg. Das Ganze 
wird untermalt von Saxophon-
Solos und fetzigem Big-Band-
Sound. Neben den Aachener Vor-
verkaufsstellen sind Karten in der 
Baesweiler Buchhandlung Wild 
sowie der Tanzschule Ars Vivendi 
erhältlich. Also auf zur Tanz-Party 
in die Baesweiler Burg!

Achtung: 2. Donnerstag im Monat!!!
„Kultur nach 8“

„8 nach 8 - Die Küster-nacht”
Es ist wieder so weit. Frank Küster wird mit seinem 
kabarettistischen 3-Monatsrückblick die Burg Baes-
weiler zum Beben bringen. Selbstverständlich wird 

das bereits bewährte Konzept fortgeführt und Frank Küster bringt 
neben seinen beiden Musikern auch zwei weitere Gäste zur Veran-
staltung mit. Den Open-Spot für ca. 30 Minuten übernimmt „der Obel” 
bekannt aus Till und Obel. Viele musikalische Überraschungen erwarten 
die Besucher. Für den Open-Spot von ca. 7 - 10 Minuten wird es die-
ses Mal eine Überraschung geben. An dieser Stelle sei nochmals darauf 
hingewiesen, dass auch interessierte Besucherinnen und Besucher oder 
Bürgerinnen und Bürger sich über das Kulturamt der Stadt Baesweiler 
melden können, um diesen Open-Spot zu bestreiten.
Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler zu 
erhalten.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
10.10.10.

Donnerstag,
10.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
10.

Donnerstag,
10.

Donnerstag,
10.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
10.

Donnerstag,

März 2011,März 2011,März 2011,
20.08 Uhr,20.08 Uhr,20.08 Uhr,

BuBuBurg Baesweilerrg Baesweilerrg Baesweiler

„Kultur nach 8“

Jürgen Beckers „oss Bosswiller”
Jürgen Beckers und sein Musikus Harald Claßen wer-
den „unser Baesweiler” heiter unter die Lupe nehmen. 
Freuen Sie sich auf ein Feuerwerk der guten Laune.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
07.07.07.

Donnerstag,
07.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
07.

Donnerstag,
07.

Donnerstag,
07.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
07.

Donnerstag,

April 2011,April 2011,April 2011,
20.08 Uhr,20.08 Uhr,20.08 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

Jürgen Beckers „oss Bosswiller”
AusverkauftAusverkauftAusverkauft
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Edwin Otten

- Erster Bestattermeister

für die Städteregion Aachen -

www.bestattungshaus-pfennigs.de

e.K.

Peter Heinrichs

- Erster Fachgeprüfter Bestatter

im Kreis Heinsberg -

Guido Lauterbach

- Kundenbetreuer -

Kompetente Beratung in allen Fragen der Bestattung

in unseren neuen Räumlichkeiten oder bei Ihnen zu Hause.

Wir sind immer für Sie da, Tag und Nacht Tel.: 02401-4241

Sterbeversicherungen

Edwin Otten hat im Jahre 2009 vor der

Handwerkskammer Düsseldorf seinen

Bestattermeister erfolgreich abgeschlossen

und ist somit der erste Bestattermeister

im Kreisgebiet Heinsberg.

Mit der Übernahme des Beerdigungsinstitut

Johannes Pfennigs in Baesweiler und

Setterich, ist er der erste Bestattermeister

für die Städteregion Aachen.

Seit Januar 2011 ist das Beerdigungsinstitut

Pfennigs anerkannter Ausbildungsbetrieb.

Er wird unterstützt durch Peter Heinrichs,

der seit 1993 der erste „Fachgeprüfter

Bestatter im Handwerk“im Kreis Heinsberg ist.

Er übt den Beruf des Bestatters seit mehr

als 28 Jahren aus.

Herr Guido Lauterbach unterstützt unser Team seit

November 2010 als Kundenbetreuer.

Ihr Partner für gewerbliche EDV Systeme 
in Baesweiler

www.IT-LAS.de

E-Mail: info@IT-LAS.de

Fon: (0 24 01) 60 37 22 5

Vincent-van-Gogh-Ring 30 | D-52499 Baesweiler

www.IT-LAS-Toner.de

Kommunales Kino in der Alten Scheune Burg Baesweiler
Dienstag, 22.  März  2011, 19.00 Uhr 

Blind Side - Die große Chance
Jugendliche 1,50 Euro pro Film  - Erwachsene 2,50 Euro pro Film
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Friedensschule 
Baesweiler

Gemeinschafts-
grundschule I

Grabenstr. 13  -  
52499 Baesweiler

Tag der off enen Tür
Samstag, 09. 04. 2011
8.45 Uhr bis 11.30 Uhr

Im Anschluss besteht 
Gelegenheit zu Gesprächen.

Liebe Eltern der Schulneulinge 2012 
 

Im Oktober 2011 bereits werden Sie Ihr Kind in der Grundschule Ihrer Wahl anmelden. Damit 
Sie sich bei offenen Fragen im Vorfeld über die Besonderheiten und Angebote der 7 Baesweiler 
Grundschulen informieren können, hier eine Zusammenstellung der Informationsmöglichkeiten: 
 
 
 
Schule 

 
Informationsmöglichkeiten 

 
Gemeinschaftsgrundschule I 
Friedensschule 
Grabenstraße 13 
Tel.: 3077 
Schulleiterin: Frau Heitzer 

 
Tag der offenen Tür am Samstag, 09.04.2011, 08.45 Uhr bis 
11.30 Uhr; telefonische Anfragen möglich Montag und 
Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag von 08.00 
Uhr bis 11.00 Uhr, Freitag von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr sowie 
per  
Mail: friedensschule-baesweiler@t-online.de 
Homepage: www.friedensschule.eu 

 
1. Gemeinschaftsgrundschule 

Grengracht mit Kath. Teil.- 
standort Beggendorf 
Grengracht 12 
Tel.: 7819 
Schulleiterin: Frau Klein 

 
2. Kath. Teilstandort der 

Gemeinschaftsgrundschule 
Grengracht 
Lindenstraße/Beggendorf 
Tel.: 7819 
Schulleiterin: Frau Klein 

 
 
 
 
 
Tag der offenen Tür am Samstag, 28.05.2011, mit Infos und 
Unterrichtsbesuchen von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr, telefonische 
Anfragen bei der Schulleitung jederzeit möglich. 

 
Gemeinschaftsgrundschule 
Andreasschule 
Bahnstraße 1 
Tel.: 51095 
Schulleiter: Herr Frings 

 
Info-Abend am Donnerstag, 05.05.2011, 19.30 Uhr, telefonische 
Anfragen bei der Schulleitung jederzeit möglich. 

 
Gemeinschaftsgrundschule 
Barbaraschule 
Am Weiher 
Tel.: 51086 
Schulleiterin: Frau Rybacki 

 
Elterninformationsabend am Dienstag, dem 17.05.2011, 20.00 
Uhr sowie 
Tag der offenen Tür am Samstag, dem 28.05.2011, 
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr, telefonische Anfragen bei der 
Schulleitung jederzeit möglich. 
 

 
Kath. Grundschule Loverich 
Josefstr. 2a 
Tel.: 51500 
Schulleiterin: Frau Tribbels 

 
Telefonische Anfragen bei der Schulleitung täglich nach 13.30 
Uhr. 

 
Katholische Grundschule Oidtweiler 
Schulstraße 26 
Tel.: 2706 
Schulleiterin: Frau Giani 

 
Telefonische Anfragen sind jederzeit möglich. Tag der offenen 
Tür für Eltern: Samstag, 28.05.2011, von 09.30 Uhr bis 11.30 
Uhr, anschließend Möglichkeiten zum Gespräch und 
Besichtigung. 
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Am 01. September 2010 begrüß-
te Bürgermeister Dr. Willi Linkens
die Königs- und Prinzenpaare
sowie die Schülerprinzen der
Schützenbruderschaften und
die Königs- und Maipaare der
Junggesellenvereine im Rathaus
Baesweiler.
„Engagement ist freiwillig und
umsonst, aber niemals ohne
Gewinn!” - dieses Zitat von Jutta
Oxen stand in diesem Jahr auf
den Urkunden, die Bürgermei-
ster Dr. Linkens den diesjährigen
Majestäten überreichte. 
Im Namen aller Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger sowie im
Namen des Rates und der Ver-

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Foto: S. Malinowski

waltung sprach der Bürgermei-
ster den Majestäten, aber auch
den  Brudermeistern und den
Vorsitzenden der Junggesellen-
vereine seinen Dank und seine
besondere Anerkennung für ihr
ehrenamtliches Engagement
und ihre Verdienste um die För-
derung und Erhaltung von Tradi-
tion und Brauchtum in Baeswei-
ler aus und  betonte, dass die
Vereine durch Ihre tollen Veran-
staltungen immer wieder für
festliche und fröhliche Tage in
den Stadteilen sorgen und damit
ein positives Lebensgefühl ver-
breiten, das in ganz Baesweiler
zu spüren ist.

Schon jetzt möchten wir die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baes-
weiler darüber informieren, dass der bisherige „alte” Personalausweis
am 01.11.2011 durch den „neuen” elektronischen Personalausweis
abgelöst wird.
Hierzu einige Vorabinformationen:
- Die „alten” Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine Pflicht

der Erneuerung besteht nicht.
- Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führerschein

(Scheckkar tengröße).
- Das für die Beantragung des neuen Personalausweises erforderliche

Lichtbild muss biometrie-tauglich sein. 
- Die persönlichen Daten sind in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern gelesen werden
kann.

- Optional kann der neue Perso-
nalausweis mit Fingerab-
drücken versehen werden,
wodurch die Fälschungssicher-
heit erhöht wird. Eine Pflicht zur
Speicherung der Fingerab-
drücke besteht jedoch nicht.

- Für den Einsatz des Ausweises
im Internet wird es die Möglich-
keit ge ben, sich sicher elektro-
nisch zu identifizieren.

- Die Kosten für den neuen Per-
sonalausweis betragen:

Neuer Personalausweis ab 01. November 2010

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.30 Uhr

Anlässlich des CAP-Laufs hat die
Massagepraxis Dembowski am
CarlAlexanderPark die Möglich-
keit kostenloser Massagen für
alle Teilnehmer angeboten. Die
Läufer, die die Leistungen in
Anspruch nahmen, wurden um
eine Spende für die Baesweiler
Bürgerstiftung gebeten. An drei
Massagebänken wurde massiert
und so kam ein Spendenbetrag
in Höhe von 100,- Euro zusam-
men. Bei der Übergabe der Spen-
de durch Herrn Patrik Dembows-
ki und Herrn Helmut Heuschen,
Vorsitzender des Lauftreffs Baes-
weiler, der den CAP-Lauf organi-
sierte, bedankte sich der Vorsit-
zende der Baesweiler Bürger-
stiftung, Herr Dr. Willi Linkens,
ganz herzlich für die tolle Idee
und die Unterstützung.
Die Firma Architektur und Immo-

Baesweiler Bürgerstiftung bedankt sich

bilien Management GmbH ist
von der Mariastraße 47b in die
Bahnhofstraße 89 umgezogen.
"Statt Blumen und Geschenke
zur Eröffnung" bat man um eine
Spende für die Baesweiler Bür-
gerstiftung. Der Geschäftsführer,
Herr Franz-Josef Vaehsen, hat
nun einen Scheck in Höhe von
500 Euro an den Vorsitzenden
der Baesweiler Bürgerstiftung,
Herrn Dr. Willi Linkens, und den
Geschäftsführer, Herrn Leobert
Schmitz, überreicht. 

Herr Schmitz zeigte sich beein-
druckt von den immer wieder
neuen Ideen, die zu einer Spen-
de führen und erklärte, dass die
Spendengelder zeitnah aus-
schließlich Kindern und Jugend-
lichen in Baesweiler zu Gute
kommen werden.

Foto: B. Kremer-Hodok

- für antragstellende Personen ab 24 Jahren                           28,80 Euro
Ausweis ist 10 Jahre gültig

- für antragstellende Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro
Ausweis ist 6 Jahre gültig

- vorläufiger Personalausweis 10,00 Euro
Weitere aktuelle Informationen über den neuen elektronischen Perso-
nalaus weis erhalten Sie auf der Internetseite www.personalausweis-
portal.de.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus Baesweiler:
montags und donnerstags: 07.30 Uhr bis 16.30 Uhr
dienstags: 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86

Im Angebot:
30 kleine Eier aus Bodenhaltung 3,- €

Wir haben eingestellt:
500 Mitarbeiterinnen im Bereich Eierproduktion

GARANTIERT „DIOXINFREIES FUTTER”

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik
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Das Jahr 2010 stand ganz im Zei-
chen der Familie. Über das Jahr
verteilt fanden verschiedenste
Familienaktionen, aber natürlich
auch wieder zahlreiche Veran-
staltungen für Kinder und
Jugendliche erfolgreich statt. 

Januar
Passend zur kalten Jahreszeit
wurden am 26.01.2010 im Malt-
eser Jugendtreff Setterich Nist-
kästen gebaut. Dabei wurden
vorgefertigte Teile im Familien-
verband zusammengesetzt und
nach Herzenslust bemalt.

Februar
Am 09.02.2010 wurden ebenfalls
im Malteser Jugendtreff Sette-
rich Karnevalskostüme geba-
stelt und bei einer anschließen-
den kleinen Modenschau
präsentiert. 

März
Am 19.03.2010 fand im Freizeit-
bad Parkstraße ein “Familien-
Nassaktiv” statt. Wie immer
fand die Nassaktivaktion eine
große Resonanz. Viele Familien
tummelten sich im “kühlen” Nass
bei “heißer” Musik.

Das Kinderparlament tagte am
24.03.2010 in der Friedensschule
und das Jugendparlament am
25.03.2010 in der Burg Baeswei-
ler. Viele Kinder und Jugendliche
nutzten die Möglichkeit persön-
lich mit dem Bürgermeister über
aktuelle Themen zu diskutieren.

April
In der Zeit vom 15.03. bis
12.04.2010 fand erstmals eine
Osterrallye statt, die großen
Anklang bei 100 teilnehmenden
Baesweiler Familien fand.

Mai
Auch im Zeichen des Jahres der
Familie stand 2010 der CAP Con-
test. Bei den drei Vorentscheiden
im Malteser Jugendtreff konnten
knapp 500 Besucher gezählt
werden, die die 21 teilnehmen-
den Bands kräftig anfeuerten.

Juni
Am 19.06.2010 fand im CarlAlex-
anderPark das Finale des CAP
Contestes statt. Die ca. 500 Besu-
cherinnen und Besucher, natür-
lich sehr viele Jugendliche, aber

auch Familien, hatten großen
Spaß bei dem Finale, das anders
als im Vorjahr, aufgrund der gut-
en Wetterlage, nun auch tatsäch-
lich Open Air im CarlAlexander-
Park stattfinden konnte.

Ein weiteres Highlight im Jahr
der Familie 2010 war das alljähr-
lich stattfindende Glühwürm-
chenfest im CarlAlexanderPark,
am 26.06.2010. In diesem Jahr
stand das Glühwürmchenfest
unter dem weiteren Motto
“Dschungelfest”, da das Tanz-
team Nessaja das Musical “Tar-
zan” aufführte. Viele Kinder
erschienen in Kostümen von
Dschungeltieren und erfreuten
sich bei bestem Sommerwetter
an dieser Veranstaltung. 

Juli
Vom 05. - 10.07.2010 fand die all-
jährliche Woche der Jugend mit
30 tollen Angeboten für Jugend-
liche statt. Den Mittelpunkt der
Woche der Jugend bildete am
07.07.2010 wieder der beliebte
Lach-Möwen-Löwen-Tag auf
dem Kirchvorplatz in Baesweiler
mit einem tollen Bühnen- und
Rahmenprogramm, das von den
Kindergärten, Grundschulen,
weiterführenden Schulen und
verschiedenen Vereinen im
Stadtgebiet präsentiert wurde.

Auch der Lucky Leo Cup wurde
dieses Jahr im Rahmen der
Woche der Jugend ausgetragen.
Zum zweiten Mal gaben am 06.
Juli auf der Fußballwiese am
Malteser Jugendtreff viele
Mannschaften in zwei Altersklas-
sen ihre Fußballkünste zum
Besten. Die Mannschaften,
bestehend aus vier Feldspielern
und einem Torwart, spielten bei
schönem Wetter um die heiß
begehrten Pokale.

In den ersten beiden Wochen
der Sommerferien fand weiter-
hin der Baesweiler Aktivurlaub
mit zahlreichen Angeboten für
Familien statt.

Auch rollte in den Sommerferien
wieder der Freibadbus nach
Merkstein.

In den ersten drei Wochen der
Sommerferien sowie in den
Oster- und Herbstferien fand die
Ferienaktion Baesweiler Sette-
rich “FABS” statt. Hierbei ließ sich
das Team des Malteser Jugend-

Zahlreiche Highlights für Familien, Kinder und Jugendliche

Das war das Jahr der Familie 2010...

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

„Familien Nassaktiv”

Glühwürmchen - und Dschungelfest

CAP Contest
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Kath. Pfarrbücherei Setterich verabschiedet Frau Birke 
Nach mehr als 27 Jahren verliert 
die Katholische Pfarrbücherei 
Setterich - einzige Einrichtung 
dieser Art im gesamten Kirchen-
gemeindeverband Baesweiler - 
ihre bewährte Leitung.
Viele, viele Jahre hat Frau Annelie-
se Birke die Geschicke der Katho-
lischen Bücherei gelenkt und ein 
ehemals hässliches Entlein zu 
einem schönen stolzen Schwan 
entwickelt. 
Die älteren Settericher werden 
noch wissen, dass die alte Pfarr-
bücherei Anfang der 80er Jahre in 
den kleinen, dunklen, unattrakti-
ven Räumen unter der Marienka-
pelle ihr Dasein fristete. In diesen 
Zeiten übernahm Frau Birke von 
Ihrem Vorgänger einen veralteten 
Buchbestand in selbstgefertigten 
Wandregalen, ein vorsintfl utli-
ches Karteikartensystem, eine 
Handvoll Hilfspersonal - über-
wiegend Schüler-  und einen 
kleineren Kreis Stammkunden. 
Als fachkundiges  Mitglied der 
Settericher Pfarrgemeinde  mit 
reichlich Buchhandel-Erfahrung
 - zuletzt in der Baesweiler Buch-
handlung Wild -  stürzte sich Frau 
Anneliese Birke damals in ihre 
ehrenamtliche Arbeit. Sie schaff te 
es bereits nach kurzer Zeit, das ihr 
anvertraute Team zu motivieren 
und mit entsprechenden Fort-
bildungen zu qualifi zieren. Sie 
erneuerte und vergrößerte den 

Buchbestand, baute mit Spielen, 
Kassetten, später CDs den Medi-
enbestand attraktiv auf und führ-
te die Ausleihmöglichkeit von 
sogenannten Bilderbuchkinos in 
Zusammenarbeit mit der Fach-
stelle Aachen ein. Ihr unermüdli-
cher Einsatz, ihr Kampf um Gelder 
und vor allen Dingen die deutlich 
positive Entwicklung der Leser-
zahlen und Medienausleihen 
verschaff te der Settericher Pfarr-
bücherei dann ihre spätere Ein-
stufung als eine „Schwerpunkt-
bücherei“ des Bistums Aachen. 
Dadurch war es möglich, dass zu 
Beginn der 90er Jahre mit dem 
neuen Pfarrheim auch neue, hel-
le, repräsentative Räumlichkeiten 
für die Pfarrbücherei im Erdge-
schoss des Pfarrheimes Setterich 
entstanden sind.
Die neue Lage – in Verbindung 
mit den steigenden Migrations-
zahlen – hat dazu geführt, dass 
die Pfarrbücherei  in Setterich 
heute eine wichtige Aufgabe 
im Bereich der Sprachförderung 
erfüllt  und insbesondere  Klein-
kinder, Kinder- und Jugendliche , 
aber auch ganze Familien anzieht 
und motiviert, in Büchern zu stö-
bern.  
Die Zusammenarbeit der Büche-
rei mit dem benachbarten Alten-
heim und dem Kindergarten, 
diverse Aktionen wie Lesungen, 
Buchausstellungen, Buchfl oh-

märkte usw., 
ein moderner 
M e d i e n b e -
stand und 
aufgeschlos-
sene, enga-
gierte  Mitar-
beiterinnen 
sind heute 
das Ergebnis 
jahrzehnte -
langer Arbeit durch Frau Birke.
Ihr gebührt dafür herzlicher Dank. 

Der Kirchenvorstand St. And-
reas Setterich wird Frau Anne-
liese Birke am Sonntag, den 
20. März im Anschluss an die 
Öff nungszeiten der Bücherei 
(10.00 -12.00 Uhr) herzlich ver-
abschieden. Für Leser besteht 
hierzu ab 11.30 Uhr die Mög-
lichkeit. 

Die Amtsgeschäfte wird Frau 
Birke dann einem Leitungsteam 
aus drei engagierten Mitarbei-
terinnen der Bücherei Frau Heh-
seler, Frau Hanel und Frau Les-
meister anvertrauen. Auch diese 
Drei, sowie das gesamte Team, 
arbeiten wie bereits Frau Birke 
ausschließlich ehrenamtlich und 
opfern viele Stunden ihrer freien 
Zeit, um Anderen Bücher, Spie-
le und weitere Medien näher zu 
bringen !

langer Arbeit durch Frau Birke.

Am
bien
te

Am
bien
te

        Aggi Stute

Wellness für Hand und FußWellness für Hand und Fuß

Kirchstrasse 8-10Kirchstrasse 8-10

52499 Baesweiler52499 Baesweiler

Tel: 02401 6032153Tel: 02401 6032153

Mobil: 0160 97705018Mobil: 0160 97705018

www.ambiente-aggistute.dewww.ambiente-aggistute.de

SchafsmilchseifeSchafsmilchseife
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► Juni
02.06.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler „Bombenspiel” Krimilesung mit
Edi Graf.

03.06.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

08.06.2010
Energetische Sanierung des Gymnasiums -
Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU)
stiftet 125.000 Euro.

08.06.2010
Der RWTH Aachen Campus in der StädteRegi-
on Aachen - Sechste Podiumsdiskussion in
der Campus-Reihe mit über 100 Besuchern in
der Burg Baesweiler. 

21. bis 25.06.2010
Ausstellung und Beratung „Verheizen Sie
nicht ihr Geld” zum Thema Altbausanierung.

25.06.2010
Enthüllung des von der Seniorenwerkstatt
Baesweiler anlässlich ihres zehnjährigen
Bestehens gestifteten Bergbaudenkmals auf
dem Reyplatz im Rahmen des Dämmer-
schoppens.

30.06.2010
„Mondscheintarif” - letzte Vorstellung des
Grenzlandtheaters in Kooperation mit dem
Kultur- und Theaterkreises Grenzland e.V.

► Juli
- Mit Ablauf des Schuljahres 2009/2010 stellt

die GHS Lessingschule den Schulbertrieb
ein.

- Campbox (Versorgungsgebäude) am Carl
AlexanderPark ab Beginn der Sommer-
ferien nutzbar.

- Neue Nutzung des Alten Kinos an der 
Breite Straße - Baubeginn für 22 Senioren-
wohnungen und 15 Tagespflegeplätze.

01.07.2010
Kultur nach 8 mit Narine Khajakian - klassi-
sche Chansons bis hin zu lateinamerikani-
schen Rhythmen.

09. bis 30.07.2010
Ausstellung „Die Fenster zur Seele” im Rat-
haus Setterich.

13.07.2010
Die Leiterin des Gymnasiums Baesweiler, Frau
Oberstudiendirektorin Irene Jenniches, wird
verabschiedet.

15.07.2010
Eröffnung des neuen Stadtplatzes und des
Fachmarktzentrums „Neuer Markt Setterich”. 

16.07.2010
Burgen-Parcours in der Burg Baesweiler -
Roger Willemsen und Jürgen Becker zu Gast -
Scheinwerfer sorgen für Imposante Lichtku-
lisse.

19. bis 30.07.2010
22. Aktivurlaub mit zahlreichen „Aktivurlau-
bern”.

23.07.2010
Dämmerschoppen auf dem Kirchvorplatz in
Baesweiler.

30.07.2010
Eröffnung des neugestalteten Burgparks Set-
terich mit mehreren hundert Menschen im
Rahmen eines Dämmerschoppens.

31.07.2010
Konzert des Jugendblasorchester Marktober-
dorf in der Aula der Realschule.

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

Konjunkturpaket 1
ohne Aufpreis!

● Druckknopfolive
● wärmeoptimierte Glasabstandhalter
● pflegeleichte Oberfläche

● 4-Punkt-Sicherheitsbeschlag
mit Verbundglasscheibe

Seit 85

Jahren

www.theo-fest.de

Eröffnung „Neuer Markt Setterich”

Eröffnung neugestalteter Burgpark Setterich im Rahmen eines Dämmerschoppen
Burgen-Parcours - Scheinwerfer 

sorgen für imposante Lichtkulisse

KOMMUnIOn-
AUSSTELLUnG

in der Kath. Öff entlichen 
Bücherei St. Andreas Setterich, 

An der Burg 1a

im März und April 2011
Öff nungszeiten:

samstags von 14 - 15 Uhr
sonntags von 10 - 12 Uhr

mittwochs von 16 - 18 Uhr

Firmung 2011 in der 
GdG Baesweiler

In diesem Jahr sind Jugendliche, 
die zwischen dem 01.07.1993 
und dem 30.06.1994 geboren 
sind, zur Firmvorbereitung und 
zum Empfang des Sakramentes 
der Firmung eingeladen. Auch 
ältere Jugendliche und Erwach-
sene, die noch nicht gefi rmt sind, 
können mitmachen. Die Jugend-
lichen werden nicht persönlich 
angeschrieben. Wer interessiert 
ist, kommt bitte am Samstag, 
09.07.2011 von 10.00 Uhr bis 
12.30 Uhr ins Pfarrheim von 
St. Andreas Setterich, An der 
Burg 1, zu einem Informations-
treff en. Das Treff en erstreckt 
sich über die gesamte Zeit! Am 
Ende des Vormittages werden die 
Anmeldeformulare für die Firm-
vorbereitung ausgegeben. Die 
Firmung wird Anfang Dezember 
stattfi nden.
Für weitere Informationen im 
Vorfeld des Infotreff ens stehen 
die Gemeindereferentin Maria 
Pütgens unter Tel: 60878465 
oder per e-mail maria.puetgens@
gdg-baesweiler.de und der Pasto-
ralreferent Norbert Franzen, Tel: 
60878462 oder norbert.franzen@
gdg-baesweiler.de zur Verfügung.

KInDERSACHEn-
FLOHMARKT
 mit Cafeteria

Wo: Familienzentrum 
 Sonnenschein
 Im Kirchwinkel 19
 52499 Baesweiler

Wann: Sonntag,
 20. März 2011 
 11:00 - 14:00 Uhr

FLOHMARKT
des 

Kindergarten
Trauminsel

zum 8. Mal als „ Open-Air”

Grengracht Baesweiler

29.05.2011
11 bis 15 Uhr

Für das leibliche Wohl bieten 
wir ein türkisches Buff et, 

Waff eln, Grillwürstchen sowie 
warme und kalte Getränke.

Sie wollen selbst
Ihre Sachen verkaufen? 

Gerne!!!

Anmeldung unter Telefon:
02401 / 69 39 724 

bei Andrea Butzbach
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✼ TERMInE  ✼T ERMInE  ✼ TERMInE  ✼ TERMInE  ✼ TERMInE  ✼ TERMInE ✼

Achtung!
Bündelsammlung für Garten-
abfälle im gesamten Stadtgebiet:
Freitag, den 18. März 2011 in allen Bezirken!!!
Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten 
o. ä. ablegen!). Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen hierbei 
nicht überschritten werden.
nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
-  als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
-  in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe)
    und/oder 
-  in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken
    mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ 
    können die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grün material 
(z.B. Baum-, Strauch-, Hecken schnitt) sowie Grünabfälle in Plastik-
säcken können nicht abgefahren werden!!!
...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgung AöR“ für 
Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfall-
kalenders 2011 oder bei der AWA-Abfallberatung; Tel.: 02403 / 
8766 – 353

☛

Montag: geschlossen
Dienstag – Donnerstag 08:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Freitag 08:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 08:30 – 13:00 Uhr

Bitte haben Sie Verständnis, dass außerhalb dieser Öffnungszeiten 
keine Annahme mehr erfolgen kann, auch für den Fall, dass Mit-
arbeiter außerhalb der Öffnungszeiten noch Ladetätigkeiten auf 
dem Gelände verrichten.

Öffnungszeiten des Recyclinghofes in Baesweiler
Das Entsorgungsangebot auf dem Recyclinghof kann während der folgenden Öffnungszeiten genutzt werden:

Das AWA-Schadstoffmobil 
kommt wieder am  
Samstag, 02. April 2011
Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Standzeiten 
denn das Abstellen von Schadstoffen außerhalb der Annahmezeiten ist 
streng verboten, da hierdurch spielende Kinder oder Haustiere gefähr-
det bzw. Verunreinigungen von Boden und Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln wird mit hohen Bußgeldern bestraft!

von 8:30- 9:30 Uhr Oidtweiler: Parkplatz (Ecke Eschweiler Straße/
 Pater-Dr.–Pohlen-Straße)
von 10:00 - 11:30 Uhr Baesweiler: Kirmesplatz (Peterstraße)
von 12:00 - 13:00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Ecke Werner-Reinartz-Str./
  Lindenstr.
von 14:00 - 15:00 Uhr Loverich: Wendehammer Ecke Beethovenstr./
 Sportplatz
von 15:15 - 16:30 Uhr Setterich: Parkplatz Rathaus, An der Burg

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der AWA 
Entsorgung GmbH unter Tel.: 0 2403 / 87 66 - 353 gerne zur Verfü-
gung.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung
Donnerstag 03. März 2011 Bezirk 9
Freitag 04. März 2011 Bezirk  10

Dienstag 08.  März 2011 Bezirke 1 + 6 + 8*
Mittwoch 09.  März 2011 Bezirke 2 + 5 + 7*
Donnerstag 10.  März 2011 Bezirk 3*
Freitag 11.  März 2011 Bezirk 4*
* Verschiebung des Leerungstermins einen Tag nach hinten 
wegen Rosenmontag

Donnerstag 17.  März 2011 Bezirk 9
Freitag 18.  März 2011 Bezirk 10

Montag 21. März 2011 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 22. März 2011 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 23. März 2011 Bezirk 3
Donnerstag 24. März 2011 Bezirk 4

Donnerstag 31. März 2011 Bezirk 9
Freitag 01. April 2011 Bezirk 10

Montag 04. April 2011 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 05. April 2011 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 06. April 2011 Bezirk 3
Donnerstag 07. April 2011 Bezirk 4

Papiersammlung
                   Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2011 werden wie im Jahr 2010 die Abfuhrbezirke 1 
und 8 vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen 
Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* 
abgefahren.    *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag 04. März 2011 Bezirk 2 + 7

Dienstag 08. März 2011 Bezirk 8*
* Verschiebung des Leerungstermins einen Tag nach hinten 
wegen Rosenmontag
Freitag 11. März 2011 Bezirke 3 + 10

Freitag 18. März 2011 Bezirke 4 + 9

Montag 21. März 2011 Bezirk 1
Freitag 25. März 2011 Bezirke 5 + 6

Freitag 01. April 2011  Bezirk 2

Montag 04. April 2011  Bezirk 8
Freitag 08. April 2011  Bezirke 3 + 10
Samstag** 09. April 2011  Bezirk 7

**Achtung !!! ... am Samstag, den 09. April 2011 
sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder 
Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, 
Puffendorf und Teile von Beggendorf ), sodass dann die Papierab-
holung im Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung 
im Bezirk 7 entfällt.

Fettdonnerstag, den 3. März 2011 bleibt der Recyclinghof ganztägig geschlossen.
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Frühjahrsputz: Gründlich, aber abfallarm und umweltfreundlich
Eukalyptus-, Pfefferminz- oder 
Lavendelöl ins Wasser mischen.
Um die Umwelt zu schonen, 
bitte immer die angegebene 
Dosiermenge auf der Verpackung 
beachten! Auch hier gilt: je weni-
ger verwendet wird, umso besser 
für die Umwelt. 
Die Umweltzeichen „Blauer 
Engel” und „Euroblume” bie-
ten dem Verbraucher die größt-
mögliche Sicherheit, sich für das 
umweltverträglichere Produkt 
zu entscheiden! Verbraucher 
können hier eine Menge für die 
Umwelt tun, wenn sie Produkte 
auswählen, die nachweislich die 
geringeren Umweltbelastungen 
verursachen. 
Übrigens: Reste von Spezialrei-
nigungsmitteln gehören zum 
Schadstoffmobil der AWA-GmbH.
Weitere Informationen zum 
abfallarmen und umweltscho-
nenden Frühjahrsputz sind bei 
der Abfallberatung der AWA 
GmbH unter Telefon 02403 / 
8766 - 353 erhältlich. 

Frische Luft
Sonnenlicht (UV-Strahlen) und 
Frischluft (Sauerstoff) sind nicht 
nur sehr wirksame sondern auch 
die natürlichsten Hilfsmittel 
gegen Hausstaubmilben und 
schlechte Gerüche überhaupt. 
Die frische Frühlingsluft wirkt 
Wunder, wenn Kleidung, Decken, 
Polster und Teppiche hinaus in 
die Sonne gehängt werden. Das 
schont die Umwelt und erspart 
die teure chemische Reinigung. 
Auch in anderen Bereichen kann 
jeder beim großen Frühjahrsputz 
auf umweltfreundliche Alterna-
tiven und zum Teil altbewährte 
Hausmittel zurückgreifen:

Glasklares Fenster
Frühlingserwachen: der Schnee 
ist weg, die Tage werden länger 
und die ersten Sonnenstrahlen 
erfüllen mit neuem Tatendrang. 
Die warme Frühlingsluft lädt ein, 
Fenster und Türen zu öffnen und 
Staub und Schmier zu vertreiben. 
Lauwarmes Wasser, versetzt 
mit ein paar Spritzern Essig, ist 
sehr gut geeignet, um Glas-
scheiben und Rahmen von gro-
bem Schmutz zu befreien. Das 
anschließende Polieren der Glas-
flächen gelingt streifenfrei und 
ganz ohne Putzmittel mit Zei-
tungspapier.

Helfer in 
Küche und Bad

Aus Speisesoda bzw. Natron 
(Natriumhydrogencarbonat) in 
Verbindung mit Wasser lässt sich 
eine einfache Paste herstellen, 
die man als umweltfreundliche 
Alternative zu herkömmlichen 
Scheuermitteln einsetzen kann. 
Kalk- und Schmutzränder auf 
Fliesen, Armaturen und Co., ver-
krustete Speisereste, Kalk- und 
Schmutzablagerungen bis hin zu 
Urinstein im WC lassen sich damit 
mühelos entfernen. Bei hartnä-
ckigen Verkrustungen einfach 
über Nacht einwirken lassen. Die-
ses Verfahren eignet sich ebenso 
zum Putzen von Edelstahl- und 
Emailletöpfen, Thermoskannen, 
Teekannen, Blumenvasen und 
sogar von Silberbesteck.
Zitronensaft ist eine ebenso 
natürliche wie effektive Alter-
native zu chemischen Reini-
gungsmitteln. Den Saft einer 
Zitrone einfach in 2 Liter heißes 
Wasser mischen und schon zau-
bert man neben angenehmer 
Sauberkeit auch einen erfri-
schenden Duft in den Wohnraum. 

Staubfreie Möbel 
und Böden

Bei Möbel und Böden reicht in 
der Regel das Wischen mit einem 

trockenen oder feuchten Mikro-
fasertuch und einem Allzweck-
reiniger aus. Bodenpflegemittel, 
Glanzmittel und Möbelpolitur 
sind unnötig und gehören nicht 
in den Putzschrank. Offenpori-
ge Möbel oder Holzmöbel sollte 
man einmal im Jahr mit einem 
weichen Lappen mit Leinöl oder 
Bienenwachs abreiben. Auf Lami-
nat-, Holz- und Teppichböden 
empfiehlt sich regelmäßiges 
Staubsaugen. Kehren wirbelt hin-
gegen Staub auf.
Tipps 
Anstelle von Einweg-Reinigungs-
tüchern sollten Lappen aus Mik-
rofaser und anderen Geweben 
verwendet werden. Das reduziert 
nicht nur den Müllberg – durch 
den Einsatz von Mikrofasertü-
chern kann zusätzlich die Menge 
an benötigten Putzmitteln ver-
ringert werden. Wer auf frischen 
Duft beim Putzen nicht verzich-
ten möchte kann auf ätherische 
Öle zurückgreifen. Einfach je 
nach Geschmack ein paar Tropfen 

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler
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Gymnasium der Stadt Baesweiler
Otto-Hahn-Str. 16-18   ·   52499 Baesweiler   ·   Tel. 02401/2151   ·   Fax 02401/88057

Homepage: www.gymnasium-baesweiler.de

KURZINFORMATION

1. Träger des Gymnasiums
Unser Gymnasium ist ein öffent-
liches Gymnasium des Schulträ-
gers „Stadt Baesweiler“. Die Stadt
hält Gebäude und Gelände in
einem guten Zustand und sorgt
so für angemessene Bedingun-
gen für den Unterricht. Zurzeit
wird die Schule mit einem finan-
ziellen Aufwand von etwa 10
Millionen Euro energetisch
saniert und im Inneren renoviert
und modernisiert. Neben dem
Schulträger unterstützt ein reger
Freunde- und Förderverein die
Schule bei vielen Aktivitäten und
Anschaffungen. 

2. Größe der Schule
Die Schule hat zurzeit etwa
1.100 Schülerinnen und Schüler
und besitzt damit noch eine
pädagogisch überschaubare
Größe. Freundliche Atmosphäre
und persönlicher Kontakt zwi-
schen Lehrern, Schülern und
Eltern sind ein Anliegen aller
Mitglieder der Schulgemein-
schaft. 

Die Anzahl der Schülerinnen
und Schüler ist hinreichend
groß, um ein breites Kursange-
bot in der differenzierten Mittel-
stufe und in der Oberstufe zu
ermöglichen.

3. Aufnahme in das Gymnasi-
um
Die Schule ist im Schuljahr
2010/11 weitgehend fünfzügig.
Soweit es Raumkapazität und
Lehrerzuteilung zulassen, nimmt
der Schulleiter die Schülerinnen
und Schüler auf, die von ihren
Eltern – entsprechend den
gesetzlichen Bestimmungen -
angemeldet werden. Es ist im
Interesse des Kindes ratsam,
dem Urteil und der Empfehlung
der Grundschule ein entschei-
dendes Gewicht beizumessen. 

Die ersten beiden Jahre, das sind
die Klassen 5 und 6, bilden als
Erprobungsstufe eine Einheit.
Die Schülerinnen und Schüler
kommen nach dem 5. Schuljahr
automatisch in die nächst höhe-
re Klasse. So ist genügend Zeit,
unterschiedliche Voraussetzun-
gen anzugleichen und die Kin-
der mit den Arbeitsweisen des
Gymnasiums vertraut zu
machen. 

4. Ausbildungsziele
Ziel des Gymnasiums ist die
Erlangung der allgemeinen
Hochschulreife. Das heißt: Schü-
lerinnen und Schüler, die das
Gymnasium mit dem Abschluss
Abitur verlassen, können an
allen Hochschulen in Deutsch-
land studieren. Das Abitur wird
daneben mehr und mehr zu
einer gern gesehenen Qualifika-
tion für den Einstieg in zahlrei-
che Berufe.

Außer dem Abitur können am
Gymnasium auch andere Schul-
abschlüsse erreicht werden: 

Am Ende der Klasse   9:
Hauptschulabschluss

Am Ende der Klasse 10:
Mittlerer Schulabschluss /
Fachoberschulreife

Am Ende der Klasse 11:
Fachhochschulreife (schulischer
Teil) (mindestens zwei Praxisjahre)

Am Ende der Klasse 12:
Fachhochschulreife (schulischer
Teil) (mindestens ein Praxisjahr)

Am Ende der Klasse 12:
Abitur, allgemeine Hochschulrei-
fe (für die jetzigen Klassen 9 und
alle folgenden Jahrgänge) 

Am Ende der Klasse 13:
Abitur, allgemeine Hochschul-
reife  (für  die  jetzigen  Klassen
11-13)

5. Sprachenfolge
Alle Schülerinnen und Schüler in
der Klasse 5 beginnen mit der
Fremdsprache Englisch. In der
Klasse 6 kommt als 2. Fremd-
sprache Französisch hinzu. In der
Klasse 8 können die Schüler
zusätzlich Latein wählen und bis
zum Latinum fortführen. Die
dritte Fremdsprache ist nicht
verpflichtend. Spätestens in der
Jahrgangsstufe 10 wird Italie-
nisch als neu einsetzende
Fremdsprache angeboten. 
Schülerinnen und Schüler einer
anderen Schulform, die keine
zweite Fremdsprache erlernt
haben, können diese hier nach-
holen. 

6. Stundenplan
Bedingt durch die höhere
Wochenstundenzahl im „G8“
(Gymnasium in acht Jahren)
haben Schülerinnen und Schüler
der Jgst. 5 am Donnerstag einen
so genannten „Langtag“ mit

einer einstündigen Mittagspau-
se, in der in Zukunft ein warmes
Essen angeboten wird und Frei-
zeitangebote in der Schule
wahrgenommen werden kön-
nen. Der Unterricht am Langtag
endet um 16.00 Uhr. 
Ansonsten endet der Unterricht
nach der 6. Stunde um 13.30 Uhr,
für Teilnehmer am „MUKI-Pro-
jekt“ (s.u.) einmal nach der 7.
Stunde.  

7. Differenzierung
In den Klassen 8 bis 9 können die
Schülerinnen und Schüler die
dritte Fremdsprache oder einen
fächerübergreifenden Schwer-
punkt ihres Stundenplanes im
Rahmen des Wahlpflichtangebo-
tes selbst wählen. Zurzeit wer-
den folgende Möglichkeiten
angeboten: 

a) Sprachlicher Schwerpunkt: 
Latein als dritte Fremdspra-
che

b) N a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e
Schwerpunkte: 
Informatik mit Mathematik,
Biologie mit Chemie/ Physik 

c) Gesellschaftswissenschaftli-
cher Schwerpunkte: 
Erdkunde mit Geschichte
und Sozialwissenschaften.

In der Oberstufe wählt der
Schüler/die Schülerin, gebun-
den an Bedingungen der Ausbil-
dungs- und Prüfungsordnung,
die Schwerpunkte selbst. Zurzeit
werden fünfstündige Leistungs-
kurse angeboten in den Fächern
Deutsch, Englisch, Französisch,
Erdkunde, Erziehungswissen-
schaft, Mathematik, Physik, Bio-
logie, Chemie und dreistündige
Grundkurse in den Fächern
Deutsch, Englisch, Latein, Fran-

zösisch, Italienisch, Musik, Kunst,
Literatur, Geschichte, Erdkunde,
Sozialwissenschaften, Erzie-
hungswissenschaften, Philoso-
phie, Mathematik, Physik, Biolo-
gie, Chemie, kath. Religion, ev.
Religion, Sport. 

Für besonders begabte Schüler/
Schülerinnen bietet die Schule
zusätzliche Arbeitsgemeinschaf-
ten sowie die Möglichkeit der
Schulzeitverkürzung.

8. Musische Bildung
Die Ausbildung am Gymnasium
sieht den ganzen Menschen.
Deshalb soll neben der wissen-
schaftsorientierten Arbeit die
musische Bildung gefördert wer-
den. Die musikalische Arbeit in
Orchester, Chor, Unterstufen-
chor, Junior-Band und weiteren
Instrumental-Ensembles sowie
im Rahmen des MUKI-Projektes
stellt eine besondere Förderung
dar. In diesen Arbeitsgemein-
schaften werden musikalische
Begabungen entdeckt und aus-
gebildet. Die teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler erhal-
ten die Möglichkeit, ihr Engage-
ment und ihre Fähigkeiten in das
Schulleben einzubringen. Durch
die jahrgangsstufenübergreifen-
de Arbeit  an einem gemeinsa-
men Projekt, bei dem auch Leh-
rerinnen, Lehrer, Ehemalige und
Eltern mitwirken, entstehen vie-
le positive Gruppenbeziehun-
gen, die über die alltägliche
Schulerfahrung hinausgehen. 

Alle Gruppen proben wöchent-
lich und konzertieren regel-
mäßig in der Öffentlichkeit.
Damit haben sie großen Anteil
an der Außendarstellung der
Schule und der Stadt Baesweiler.

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Niederlassungen:
Elsdorf / Bergheim / Aachen

ACHTUNG!!!
Am Freitag, dem 11. März 2011, findet im Freizeitbad an der 
Parkstraße die Veranstaltung „Familien-Nassaktiv” statt!!!

Genauere Infos erhaltet Ihr im nächsten Stadtinfo!

Städtische Ferienfahrten 2011- 
jetzt anmelden!

Das Ferienangebot der Stadt Baesweiler hat schon fast Tradition. So
wird im nächsten Jahr bereits die sechste außerörtliche Ferienmaß-
nahme für Kinder und Jugendliche angeboten. Nach dem großen
Erfolg der Vorjahre, werden im Jahr 2011 zwei Fahrten für unterschied-
liche Altersklassen angeboten.
Die Fahrt geht in diesem Jahr nach Hellenthal-Hollerath in der Eifel.
Das Schullandheim Hollerath bietet genug Platz für 30 Kinder und fünf
Betreuerinnen und Betreuer.

Termine:
Montag, 15. August, bis Freitag, 19. August 2011: 
Fahrt der 8- bis 12-Jährigen
Montag, 22. August, bis Freitag, 26. August 2011: 
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen

Kosten: 
130,00 Euro pro Kind (bei der Anmeldung von mehreren Geschwister-
kindern erhält das zweite Kind 15 Euro Rabatt auf den Fahrtpreis) 

In diesem Preis sind alle Leistungen enthalten: Transfer, Unterkunft,
Vollverpflegung, Freizeitgestaltung… 

Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr auf Wunsch beim
Jugendbeauftragten, David Frings, Tel: 02401/800-575 oder unter
jugend@baesweiler.de sowie auf der Homepage der Stadt Baesweiler
www.baesweiler.de unter der Rubrik Kids und Teens.

Es erwarten euch: 2 Wochen
Urlaub am Strand eine Menge
Spaß und viele coole Leute

Wir bieten dir eine Fahrt nach
Spanien an, bei der du Sonne
und Meer genießen kannst, aber
ebenso eine Menge erlebst und
vor allem viele nette Leute zwi-
schen 11 und 15 Jahren kennen
lernst.
Unser Ziel ist ein toller Cam-
pingplatz in Platja D’Aro an der
Costa Brava. Wir wohnen dort in
einem ZeBu-Dorf, das heißt in
Zelten mit festem Boden, Schlaf-

kabinen, Licht und bequemen
Veloursbetten. Die ZeBus haben
außerdem Platz um deine Kla-
motten zu verstauen und sind so
hoch, dass man darin stehen
kann. Dein Zebu teilst du dir mit
drei weiteren Jugendlichen. Ein
Team aus erfahrenen und
geschulten Jugendleitern (zwi-
schen 17 und 25 Jahren) sorgt
sowohl für Verpflegung rund um
die Uhr als auch für ein abwechs-
lungsreiches Programm, in dem
Spiel, Spaß und Sport garantiert
sind. Und die Freizeit kommt
auch nicht zu kurz.

Im Sommer in der Sonne liegen? 
Kein Problem: Die KJG bringt euch nach Spanien!

Wann das alles ist?
Am 24.08.2011 geht es los mit
einem modernen Reisebus, am
05.09.2011 sind wir wieder
zurück in Baesweiler, und das
alles für nur 450,- € (KJG-Mitglie-
der erhalten 40,- € Rabatt).

Du willst dabei sein?
Dann melde dich schnell an, es
gibt nur ca. 30 Plätze! 

Du hast noch Fragen? 
Dann meld dich einfach bei uns!
Fabian Deußen
Landstr. 27, 52457 Aldenhoven

fabiandeussen@aol.com
oder 01578 6597264

Wir freuen uns auf dich!
Weitere Informationen findest
du auch unter: www.sommer
fahrt.kjg-beggendorf.de!
Diese Fahrt wird veranstaltet von
der KJG Beggendorf. 

Wer wir sind? 
Und was wir machen?
Das kannst du hier angucken:
www.kjg-beggendorf.de.

Oder frag uns doch einfach mal!

zertifizierter KV & bAv Experte DMA
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Jahreshauptversammlung 2010 des 
Baesweiler Lauftreffs e.V. 

Im Mittelpunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Baes-
weiler Lauftreffs e.V. standen die Neuwahlen des Vorstandes.

Nach zweijähriger Amtszeit sollte die geleistete Arbeit des geschäfts-
führenden Vorstandes um den ersten Vorsitzenden Helmut Heuschen 
von den Mitgliedern bewertet werden.

Helmut Heuschen konnte mit seinem Team auf ein durchweg erfolgrei-
ches Jahr 2010 zurückblicken. Er dankte allen Vorstandsmitgliedern und 
allen ehrenamtlichen Helfern, die nicht nur als Betreuer die Lauf- und 
Walkingtreffs organisieren, sondern auch bei den durchgeführten Akti-
vitäten wie dem CAP-Lauf den Verein unterstützt haben, für den uner-
müdlichen Einsatz.

Es folgten die Jahresberichte der Abteilungen Lauf und Walking/Nor-
dicWalking. Hier wurde vor allem auf die im Jahr 2010 durchgeführten 
Betreuerlehrgänge hingewiesen. Der scheidende Kassenwart Heinz-
Willi Bergs konnte einen gesunden Haushalt 2010 vorlegen. Die Kassen-
prüfer Jürgen Pabich und Johannes Winkler bescheinigten eine tadello-
se Buchführung. Von der Versammlung wurde daraufhin der gesamte 
Vorstand einstimmig entlastet.

Im darauf folgenden Wahlgang wurde die Arbeit des geschäftsführen-
den Vorstandes um Helmut Heuschen (1. Vorsitzender), Michael Arlt (2. 
Vorsitzender), Willy Pauly (2.Kassierer) sowie Hartmut Fries (Schriftfüh-
rer) mit der Wiederwahl durch die Mitglieder gewürdigt.

Ein neuer 1. Kassierer konnte nicht zur Wahl gestellt werden. Als neuer 
Pressewart und Administrator für die Homepage wurde Frank Wessoly 
gewählt. In der Laufabteilung werden Erika Ostlender, Michael Arlt und 
Andreas Gebhardt in Zukunft die Führung übernehmen. Für die Abtei-
lung Walking/NordicWalking wurden Marianne Ohler und Johannes 
Winkler als Teamleiter wiedergewählt.

Im Anschluss an die Wahlen wurde der Haushaltsplan für das kommen-
de Jahr genehmigt. Für die Jubilare mit rundem Geburtstag gab es 
Dank und Anerkennung. Zum Abschluss der Veranstaltung wurde auf 
den 4. Internationalen Carl-Alex-Park-Lauf am 08.Mai hingewiesen.

Obst-, Gartenbau- und
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

W  a  n  d  e  r  u  n  g  e  n

Donnerstag, 03.03.2011, 09.00 Uhr
Rund um Orsbach
Streckenlänge ca. 16 km, Leitung: Gerd Eck   02405 / 72261
Sonntag, 20.03.2011, 09.00Uhr
Von Monschau Dreistege nach Kloster Reichenstein, zurück über „Kreuz 
im Venn“. Streckenlänge ca. 14 km, 
Leitung:  Hermann Mühlenbruch     02452 / 87985
Donnerstag, 07.04.2011, 09.00 Uhr
Rund um Eicherscheid.
Streckenlänge ca. 13 km, Leitung: Heinz Derichs    02451 / 1594
Sonntag, 17.04.2011, 09.00Uhr
Durch die Täler des Hellesbachs und der Olef, Streckenlänge ca. 13 km, 
Leitung:  Hermann Mühlenbruch    02452 / 87985

Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz  „Am  Feuerwehr-
turm “  in Baesweiler zur o.g. Zeit!
Die Teilnahme geschieht auf  eigene Gefahr!    Haftungs- oder Regress-
ansprüche gegenüber dem Verein oder dem Leiter der Wanderung sind 
ausgeschlossen! Termin- und Streckenänderungen bleiben vorbehalten 
! Witterungsangepasste Kleidung wird empfohlen!

Baesweiler Bogenschützen gewinnen zwei 
Landesmeistertitel

Am 29. und 30. Januar trafen sich die Bogenschützinnen und 
Bogenschützen des Rheinischen Schützenbundes zur diesjähri-
gen Landesmeisterschaft Halle in Solingen. Gleich 14 Sportlerinnen 
und Sportler des Bogenschützenverein Baesweiler hatten sich hierzu 
qualifiziert. 

Justin Biell und Cedric Erkens gingen in der Schülerklasse B an den Start. 
Sie zeigten sich bei ihrer ersten Teilnahme an einer Landesmeisterschaft 
wenig beeindruckt vom großen Turnier und bestätigten ihre bisherigen 
Leistungen souverän. Am Ende belegte Justin mit 447 Ringen Platz 5 
und Cedric mit 399 Ringen Platz 15.
Katrin Rahm startete in der Damenklasse. Die Qualifikationsrunde ging 
über 60 Schuss. Mit 532 Ringen belegte sie am Ende der Vorrunde Platz 
5 und qualifizierte sich somit zum Finalschießen der besten Acht. Das 
Viertelfinale gewann sie mit 6:0 Punkten. Im Halbfinale traf Katrin Rahm 
auf Julia Berdi, die Erste der Qualifikationsrunde. Aber auch hier behielt 
sie die Nerven und siegte mit 7:1 Punkten. Hatte Katrin Rahm das Fina-
le im letzten Jahr noch mit einem Ring Unterschied verloren, ließ sie 
dieses Jahr nichts anbrennen und setzte sich mit ebenfalls 7:1 Punkten 
gegen Sonja Schulze durch und wurde Landesmeisterin.
In der Juniorenklasse gewann Stefan Faßbinder mit 559 Ringen denz-
weiten Platz.
Die Junioren-Mannschaft mit Stefan Faßbinder, Timo Seifert und Mar-
kus Timmermanns gewann mit 1.659 Ringen zum dritten Mal in Folge 
den Landesmeistertitel Halle. 

Weitere Teilnehmer für den BV Baesweiler waren in der Jugendklasse 
Nils Petersen (528 Ringe, Platz 9), Olaf Kozießa (482 Ringe, Platz 25), in 
der Juniorenklasse Markus Timmermanns (552 Ringe, Platz 4), Timo Sei-
fert (548 Ringe, Platz 5), Florian Hastenrath (448 Ringe, Platz 35) sowie in 
der Junioren-klasse weibl. Laura Jahn (404 Ringe, Platz 5). In der Schüt-
zenklasse startete Lukas Steinbusch (531 Ringe, Platz 34). Harald Jahn 
(555 Ringe, Platz 10) startete in der Altersklasse Compound und Edgar 
Hastenrath (442 Ringe, Platz 26) in der Schützenklasse Blankbogen.

Auktion des Lions Clubs erfolgreich
Am 7. Februar wurden die bis zu diesem Tag nicht abgeholten Gewinne der Adventkalenderaktion im Bistrorant Löwenherz versteigert.
Dabei kamen insgesamt 623,00 € zusammen. Der Lions Club will diesen zusätzlichen Erlös auf 1.000,00 € aufstocken und der Baesweiler Tafel 
einen entsprechenden Scheck überreichen.
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Fronhoven 70a - 52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48 · Fax 0 24 03 / 5 12 02

www.gasthof-rinkens.de

G a s t h o f  &  B i e r g a r t e n

Aschermittwoch 
ab 18.00 Uhr

Großes Fischessen

Rinkens Karneval:Layout 1  17.02.11  15:31  Seite 1

Die Stadt Baesweiler vermietet

zum 01.04.2011 eine Wohnung in Baesweiler, Friedensschule

Die im II. Obergeschoss links gelegene Wohnung - bestehend aus 
drei Zimmern, Küche, Diele und Bad - hat eine Wohnfl äche von 86,74 
m2und ist mit Heizung ausgestattet. Die Kaltmiete beträgt derzeit 
346,96 € zuzüglich Nebenkosten und Heizkosten.  Ein Wohnberech-
tigungsschein ist nicht erforderlich.

zum 01.05.2011 eine Wohnung in Setterich, Adenauerring 40

Die im Dachgeschoss gelegene 44,44 m2 große Wohnung hat drei 
Zimmer, Küche, Diele sowie Bad und ist mit Heizung ausgestattet. 
Die monatliche Miete beträgt zur Zeit 189,76 € zuzüglich Nebenkos-
ten von zur Zeit 60,00 € und Heizkosten in Höhe von 50,00 €. Ein 
Wohnberechtigungsschein ist erforderlich.

zum 01.05.2011 eine Wohnung in Baesweiler im Bergfoyer 
des CarlAlexanderParks

Die 49,57 m2 große Wohnung gelegen in der 2. und 3. Etage hat eine 
Wohnküche, ein Schlafzimmer, einen Flur und ein Badezimmer. Die 
monatliche Miete beträgt 211,66 € zuzüglich Nebenkosten.

Es ist beabsichtigt, dass der Mieter gleichzeitig Aufsichtaufgaben 
und Hausmeistertätigkeiten im Carl-Alexander-Park übernimmt.

Interessenten können sich bei der Stadt Baesweiler, vormittags beim 
Amt 65 (Frau Claudia Jansen, Tel.-Nr. 02401/800-353), Mariastraße 2, 
52499 Baesweiler, melden.

Baugrundstücke in Floverich zu verkaufen
Die Stadt Baesweiler bietet in Floverich, Willibrordstraße 21, ein 
etwa 500 qm großes Baugrundstück, sowie im Immendorfer Weg 
zwei Baugrundstücke zum Kauf an.
Der Bodenrichtwert für Baugrundstücke in Floverich beträgt derzeit 
115,00 Euro/qm.
Die Stadt Baesweiler bietet dabei einen besonderen Bonus für Fami-
lien mit Kindern: die Familien erhalten für die Grundstücke einen 
Kinderbonus von 5,00 Euro/qm pro Kind.
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.baesweiler.
de -> Rat und Verwaltung -> Verkauf von städtischen Grundstücken.
Interessenten wenden sich bitte an Herrn Marcel Meuer, Telefon: 
02401/800-302, beim Stadtentwicklungsamt der Stadt Baesweiler.

Baugrundstücke in Setterich und Oidtweiler
Die Stadt Baesweiler verkauft Baugrundstücke im „Ederener Weg” in 
Setterich (Baugebiet Nr. 80) und ein Baugrundstück an der „Bahn-
hofstraße/Zur Steinzeit” (Baugebiet Nr. 81).
Die Baugrundstücke sind frei vom Durchgangsverkehr und ruhig 
gelegen.
Von der kinderfreundlichen Umgebung aus können Sie prob-
lemlos, auch zu Fuß, die Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen 
Bedarf erreichen; gute Bus- und Verkehrsanbindungen sind zudem 
gewährleistet.
Das komplette Kindergarten- und Schulangebot befi ndet sich in 
erreichbarer Nähe.
Die Stadt Baesweiler bietet dabei auch einen besonderen Bonus für 
Familien mit Kindern: die Familien erhalten für die Grundstücke in 
den genannten Baugebieten einen Kinderbonus von 5,00 Euro/qm 
pro Kind.
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.baesweiler.
de -> Rat und Verwaltung -> Verkauf von städtischen Grundstücken.
Interessenten wenden sich bitte an Herrn Marcel Meuer, Telefon: 
02401/800-302, beim Stadtentwicklungsamt der Stadt Baesweiler.Geschichtsverein Baesweiler

Der Geschichtsverein Baesweiler lädt ein zum Tag des off enen 
Archivs am Samstag, 19. März 2011, 12.00 bis 16.00 Uhr
Archiv des Geschichtsvereins, Alexanderstrasse14, Baesweiler
Das neu eingerichtet Archiv gibt die Möglichkeit, selbst in der Fami-
lienforschung tätig zu werden und über die Geschichte Baesweilers 
zu forschen. 
Weiter informieren folgende Ausstellungen:
- Die alte Bergbausiedlung von 1920, 
- ein Beispiel aus der Familienforschung,
- eine Zeitreise durch die Historie Baesweilers.

Besucherinnen und Besucher sind herzlich Willkommen!

OldtimerDiskothek Freizeitverein e.V.

5. DJ-Revival-Party
2. April 2011 -  ab 19 Uhr

MZH Grabenstraße  -  Eintritt frei!
Mit ehemaligen DJ‘s aus Oldtimer, Kokett + Twen-Club
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Häusliche Intensivpflege
und Beatmung

MH Intensiv-Krankenpflege expandiert weiter:
Gesucht werden exam. Fachkräfte m/w für 
Intensivpflege und 24-Std.-Heimbeatmung.
Wir bieten ein leistungsorientiertes Gehalt, 
gutes Betriebsklima und betriebliche Fortbildung.

Bewerbungen bitte an:
MH Intensiv Krankenpflege GbR
Kolpingstr. 18, 52499 Baesweiler, Tel. 02401/ 60 55 506

Wir suchen Sie

Diamantene Hochzeit
... Hermanns, Heinrich und Elisabeth, geb. Kropp, Hauptstraße 20, 

Baesweiler  -  am 05.04.2011
... Dreißen, Johann Josef und Elisabeth, geb. Skornia, Paulskamp 29, 

Baesweiler  -  am 31.03.2011

Goldene Hochzeit
... Kapser, Gerhard und Heidelore, geb. Möws, Siersdorfer Straße 9, 

Baesweiler  -  am 06.03.2011
... Rittweger, Horst und Rosemarie, geb. Glaser, Adenauerring 25, 
 Baesweiler  -  am 11.03.2011
... Keppels, Josef und Ingeborg, geb. Ott, Im Brühl 9, Baesweiler
 am 14.04.2011
... Böhm, Walter und Marianne, geb. Schöngen, Leppersweg 19, 
 Baesweiler  -  am 14.04.2011

Eheschließungen im Monat Januar
Halida Zukić, Emil-Mayrisch-Straße 11, 52499 Baesweiler und Haris 
Hindić, Duratbegovic Dolbac BB, Duratbegov Dolac, Bosnien und 
Herzegowina  -  am 11.01.2011

Franziska Böhme und Hartmut Braunleder, Aachener Straße 247, 
52499 Baesweiler -  am 21.01.2011

 Wir wünschen 
alles Gute
März 

97 Jahre
Keulen, Gertrud * 13. 03. 1914
Petronellastraße 8
96 Jahre
Gehrke, Helene * 11. 03. 1915 
Maarstraße 65
95 Jahre
Dreiling, Elisabeth * 16. 03. 1916
Eschweilerstraße 17
Lüttgens, Hubert * 21. 03. 1916
Hauptstraße 83
92 Jahre
Porwol, Gertrud * 30. 03. 1919
Römerweg 1
91 Jahre
Fliegen, Hubertine * 12. 03. 1920
Mariastraße 3
90 Jahre
Gelitzky, Eugenie * 10. 03. 1921
An der Burg 1
Breyer, Erich * 27. 03. 1921
Friedensplatz 6
89 Jahre
Hares, Johanna * 11. 03. 1922
Pastor-Strang-Straße 23
88 Jahre
Harren, Katharina * 07. 03. 1923
Pankratiusstraße 35
Beyerlein, Elly * 23. 03. 1923
Petronellastraße 46
87 Jahre
Schmölders, Michael 
Kapellenstraße 100   * 10. 03. 1924
Kammermeier, Franz 
Josefstraße 47 * 21. 03. 1924
Johnen, Magdalene
Siersdorfer Str. 2 * 31. 03. 1924
86 Jahre
Meuer, Gertrud * 09. 03. 1925
Hauptstraße 14
Baisch, Lidia * 10. 03. 1925
Jochen-Klepper-Weg 5
Schlosser, Hedwig * 19. 03. 1925
Carl-Alexander-Straße 73

Mattes, Katharina * 27. 03. 1925
Alexanderstraße 15
85 Jahre
Dickmeis, Maria * 14. 03. 1926
Eschweilerstraße 153
Burstedde, Josefi ne * 27. 03. 1926
Aachener Straße 227
84 Jahre
Nacken, Wilhelm * 11. 03. 1927
Grengracht 27
Claßen, Katharina * 17. 03. 1927
An der Burg 12
Rimpler, Emma * 17. 03. 1927
Auguste-Renoir-Straße 5
Schuster, Maria * 23. 03. 1927
Stefan-Ludwig-Roth-Weg 2
83 Jahre
Schiff er, Margaretha * 10. 03. 1928
Keufengasse 2
Mänz, Peter * 18. 03. 1928
Breite Straße 43
Kampmann, Josef * 23. 03. 1928
Bahnhofstraße 92
Keller, Sofi a * 23. 03. 1928
Aachener Straße 241
Förstel, Therese * 25. 03. 1928
Eichenstraße 12
Jost, Erika  * 29. 03. 1928
Bahnhofstraße 123
Berg, Hubert * 29. 03. 1928
Roskaul 18
82 Jahre
Römers, Helene * 07. 03. 1929
Ringstraße 65
Engels, Guiseppina * 13. 03. 1929
Petronellastraße 20
Vogel, Gertrud * 17. 03. 1929
Friedensstraße 6
Jungbluth, Helene * 22. 03. 1929
Willibrordstraße 20
Mines, Franziska * 26. 03. 1929
Beggendorfer Straße 13
Joswig, Anni * 30. 03. 1929
Am Feld 21
81 Jahre
Hieske, Hans-Georg * 12. 03. 1930
Dietrich-Bonhoeff er-Straße 7
Keuchen, Else * 14. 03. 1930
Josefstraße 72
Schramm, Herbert * 18. 03. 1930

Aachener Straße 260
Hering, Elli * 21. 03. 1930
Anne-Frank-Ring 7
Fast, Maria * 24. 03. 1930
Breite Straße 67
Knoblauch, Hildegard
Eschweilerstr. 10 * 27. 03. 1930
Reinartz, Hubertine * 27. 03. 1930
Langgasse 9 
Zielke, Mechtilde * 30. 03. 1930
Straußende 9
80 Jahre
Kirsch, Siegfried * 11. 03. 1931
Am Feld 4
Sygor, Karl * 13. 03. 1931
Mühlenbach 15
Claßen, Anneliese * 20. 03. 1931
Auf der Mooth 5
Schüler, Maria * 25. 03. 1931
An der Burg 1
Kochs, Günter * 27. 03. 1931
Kückstraße 39 

April

91 Jahre
Quasten, Helene * 08. 04. 1920
Talstraße 20
90 Jahre
Thoma, Katharina * 08. 04. 1921
Siegenkamp 2 
89 Jahre
Becker, Rudolf * 13. 04. 1922
An der Waad 8
87 Jahre 
Clahsen, Helene * 10. 04. 1924
Kirchgasse 75
Schöngen, Josefi ne
Maarstraße 30 * 16. 04. 1924
86 Jahre
Kurjawski, Anna * 16. 04. 1925 
Albertstraße 15
85 Jahre
Smyczek, Christine * 01. 04. 1926
Drosselstraße 8
Burstedde, Wilhelm * 03. 04. 1926
Aachener Straße 227
Dieck, Anna * 05. 04. 1926
Aachener Straße 281
Rositzka, Anna * 16. 04. 1926
Off ermannsstr. 16
84 Jahre
Herz, Anna * 03. 04. 1927
Wolfsgasse 33

Basten, Wilhelm * 05. 04. 1927
Aachener Straße 130
Leising, Klara * 06. 04. 1927
An der Waad 38
Birke, Walter * 14. 04. 1927
Carlstraße 63
Schmidt, Regina * 15. 04. 1927
Nordring 7
83 Jahre
Handschuch, Kurt * 01. 04. 1928
Kirchgang 4
Koch, Walter *04. 04. 1928
Hügelstraße 3
Reich, Hilde * 07. 04. 1928
Ringstraße 86
Niehsen, Peter * 07. 04. 1928
Cäcilienstraße 3 
Mandelartz, Anna * 14. 04. 1928
Eschweilerstraße 7
82 Jahre
Neyer, Sibilla * 02. 04. 1929
Lindenstraße 5
Schmiedel, Elisabeth 
Lindenstr. 36a * 04. 04. 1929
Sommerer, Anna * 10. 04. 1929
Löff elstraße 23
Mines, Anton * 15. 04. 1929
Puff endorfer Straße 20
81 Jahre
Scharle, Heinz * 02. 04. 1930
Off ermannsstraße 7
Küppers, Josef * 05. 04. 1930
Löff elstraße 23
Müller, Sonja * 05. 04. 1930
Bahnhofstraße 53
Pick, Josefa * 07. 04. 1930
Grabenstraße 9
Farenski, Edith * 10. 04. 1930
Gerhart-Hauptmann-Weg 5
Leiendecker, Karl * 10. 04. 1930
Krummer Weg 4
Hantel, Marianne * 12. 04. 1930
Roskaul 37
Waschbüsch, Josefi ne
Burgstraße 6 * 16. 04. 1930
Flegel, Brigitta * 17. 04. 1930
Am Muldenpfad 4
80 Jahre
Jumpertz, Josef * 07. 04. 1931
Pastor-Strang-Straße 21
Kellner, Kornelia * 07. 04 1931
Kapellenstraße 18
Jovanoski, Petar * 12. 04. 1931
Friedrichstraße 25

Die Namen und Adressen

der Altersjubilare sowie 

der Ehejubilare werden aus 

datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröffentlicht.
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Gut sichtbar sind seit diesem Jahr ...
…die Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr Baesweiler. Durch eine 
große Spende des Junggesellen-
vereins 1872 Baesweiler von über 
3000 € im zurückliegenden Jahr, 
die beim alljährlich stattfinden-
den Hallenfußballturnier einge-
nommen worden ist, konnten für 
beinahe alle Jugendlichen Wet-
terschutzjacken nach neuester 
Norm angeschafft werden. 
Wie jedes Jahr suchte der Jung-
gesellenverein einen Verein aus 
dem Stadtgebiet, der durch sei-
ne Arbeit Kinder und Jugendli-
che unterstützt oder ihnen eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
bietet. Diesen fanden die Jung-
gesellen im Jahr 2010 in der 
Jugendfeuerwehr Baesweiler. Bei 
einem bestens organisierten Tur-
nier konnte der bis dahin höchs-
te Umsatz verzeichnet werden. 
Wie versprochen wurde der Erlös 
der Jugendfeuerwehr komplett 
gespendet. Bei der Firma Kuhn 
aus Eschweiler wurde man mit 
einem günstigen Angebot schnell 
fündig und die Jacken konnten 
bestellt werden. Nach einer so 

großartigen Vorleistung durch 
die Unterstützung des Jung-
gesellenvereins war es für die 
Stadt Baesweiler ein leichtes, bei 
zukünftigen Bestellungen auf das 
neue Modell zurückzugreifen. Im 
Januar kamen die letzten Jacken 
an. Stadtjugendfeuerwehrwart 
Jochen Schnapauff konnte somit 
allen Jugendlichen ein Exemp-
lar überreichen. Dadurch haben 
jetzt alle 42 Jungen und Mäd-
chen der Jugendfeuerwehr eine 
einheitliche Jacke. Diese schützt 

Baesweiler für dessen Unterstüt-
zung und wünschen dem Verein  
alles Gute für die zukünftigen 
Jahre - vor allem weiterhin so 
rekordverdächtige Einnahmen.
Am 16.04.2011 findet auch in die-
sem Jahr wieder das Turnier in der 
Dreifachturnhalle des Gymnasi-
ums statt. Wir hoffen, dass Sie, lie-
be Leser, die Junggesellen durch 
Ihren Besuch tatkräftig unterstüt-
zen, damit auch diesmal wieder 
andere Vereine bei der Jugendar-
beit unterstützt werden.

bei Tag und Nacht vor Wind und 
Wetter durch das heraustrenn-
bare Futter und die eingebaute 
Klimamembran. Außerdem sind 
die Jacken durch die aufgenähten 
Reflexstreifen auch bei Dunkel-
heit im Straßenverkehr viel früher 
zu erkennen im Gegensatz zum 
orangenen Vorgängermodell aus 
Gummi. Alle Jugendlichen und 
Betreuer sowie der Leiter der Feu-
erwehr Baesweiler, Hans-Josef 
Hermanns, bedanken sich recht 
herzlich beim Junggesellenverein 
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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auch in diesem Jahr wieder, um Gottes Segen für das Jahr 2011zu wün-
schen und mit Kreide an die Türe zu schreiben:

Christus, segne dieses Haus!
Kinder zeigen Stärke • kmäng kmäng bong–hein kom-lahng

„Kinder zeigen Stärke“ – dieses Leitwort der Aktion Dreikönigssingen
weist auf den „Geist der Stärke“ hin, von dem der Prophet Jesaja
geschrieben hat. Er wird den Menschen gegeben, damit sie die Vision
des Jesaja vom Frieden für die ganze Welt verwirklichen. Wir alle sollen
uns für eine bessere und friedlichere Welt einsetzen. Dazu empfangen
wir den „Geist der Stärke“.
In Kambodscha, dem Beispielland der diesjährigen Aktion, wurden
durch die kriegerischen Auseinandersetzungen der letzten Jahre auch
viele Kinder verletzt und für ihr Leben gezeichnet. Wenn sie beim Spie-
len auf Minen traten, wurden ihnen die Beine und/oder die Arme abge-
rissen. Es gehört eine ganze Menge Mut und Stärke dazu, trotz schwerer
Verletzungen wieder Freude am Leben zu gewinnen und trotz der
Behinderung durch fehlende Gliedmaßen die täglichen Aufgaben und
Arbeiten zu meistern. Mit seinem „Geist der Stärke“ steht Gott den Men-
schen in Kambodscha bei.Kindliche Stärke kann Erwachsene in Erstau-
nen versetzen. Wo Erwachsene abwägen, denken Kinder nicht lange
nach. Sie knüpfen Kontakte, spielen mit anderen und helfen ihnen. Die
Kinder haben es uns leicht gemacht, das anspruchsvolle Thema „Behin-
derung“ einmal in den Mittelpunkt der Aktion Dreikönigssingen zu
rücken. Lassen wir uns von Kindern zeigen, wie wir Grenzen überwin-
den, Bedenken abbauen und selbst an Stärke gewinnen können! Bei
Ihren Besuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung für
rund 3.000 Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien
und Osteuropa.

Der Aussendungsgottesdienst der GdG St. Marien Baesweiler ist in
der Pfarrkirche St. Petrus am Donnerstag, 30.12.2010 um 18.00
Uhr.

Wenn Sie gerne von den Sternsingern der Pfarre St. Petrus Baesweiler
zwischen Donnerstag, dem 30.12.2010 und Samstag, dem 08.01.2011
besucht werden möchten und im letzten Jahr keinen Sternsingerbe-
such hatten, füllen Sie bitte den Anmeldezettel am Schriftenstand in der
Pfarrkirche aus. Eine telefonische Anmeldung ist auch möglich: ( 02401 /
7500 oder E-mail: karin@AFalkenstein.de. 
Die Sternsinger der Pfarre St. Andreas Setterich ziehen in der Zeit von
Mittwoch, 05.01.2011, bis Samstag, 08.01.2011, durch Setterich.
In der Pfarre St. Laurentius Puffendorf ziehen die Sternsinger am
Sonntag, 09.01.2011, ab 10.00 Uhr, ohne besondere Voranmeldung von
Haus zu Haus.
Die Sternsinger der Pfarre St. Pankratius Beggendorf gehen am
Samstag, 08.01.2011, ab 10.00 Uhr, ohne besondere Voranmeldung von
Haus zu Haus. 
In der Pfarre St. Martinus Oidtweiler ziehen die Sternsinger ebenfalls
am Samstag, 08.01.2011, ohne besondere Voranmeldung von Haus zu
Haus.
In der Pfarre St. Willibrord Loverich/Floverich ziehen die Sternsinger
am Samstag 08.01.2011und Sonntag, 09.01.2011, ab 11.00 Uhr, ohne
besondere Voranmeldung von Haus zu Haus. 

Die Sternsinger kommen  

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen V
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Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
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Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
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Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung
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